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Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister und die 

Stadt- und GemeinderätInnen wünschen allen  

BerndorferInnen sowie allen LeserInnen des 

Gemeindekuriers einen guten Start ins neue Jahr!
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Bürgermeister

Geschätzte Berndorferinnen 
und Berndorfer! Liebe Jugend!

Bürgermeister Franz Rumpler

Nachruf

Pater Christoph Böck, der am 
21.11.2022 drei Tage vor seinem  
75. Geburtstag verstarb, wurde am 
3.12. nach einem feierlichen Requiem 
in Anwesenheit des Melker Abtes 
Georg Wilfinger in Grillenberg bei-
gesetzt. 

Pater Christoph wurde am 21.11.1947 
in Bad Vöslau geboren, seine Kind-
heit verbrachte er in Gainfarn. Nach 
seiner Lehre als Drogist trat 1968 ins 
Benediktinerkloster Melk ein. 1978 
erfolgte seine Priesterweihe. Nach-
dem er einige Jahre als Kaplan in 
Traiskirchen tätig war wurde er 1987 

Pfarrer von Grillenberg. In dieser 
Tätigkeit war er als Seelsorger auch 
für die Bürger von Veitsau und Stein­
hof zuständig. Seit 2021 war Pater 
Christoph ebenfalls Pfarrvikar in 
Berndorf-St. Margereta, Grillenberg 
und Hernstein, die den Pfarrverband 
unter der Mandling bilden.

Im Namen der Stadtgemeinde 
Berndorf sage ich ein herzliches ‚Ver-
gelt‘s Gott‘ an Pater Christoph Böck 
für seine Tatkraft. Er wird uns immer 
als engagierter Seelsorger in Erinne-
rung bleiben und eine Lücke in den 
von ihm betreuten Ortsteilen hinter-
lassen.

© privat

Pater Christoph Böck

Mitarbeiterehrungen

Im Rahmen der Weihnachtsfeier der 
Stadtgemeinde Berndorf durfte ich 
mich bei allen MitarbeiterInnen für 
die gute Arbeit in den letzten her-
ausfordernden Zeiten bedanken und 
MitarbeiterInnen zu Dienstjubiläen 
gratulieren.

Im Gedenken 
an Herrn Pater Christoph Böck

Traditionell werden zu diesem Anlass 
ausgeschiedene MitarbeiterInnen in 
den Ruhestand verabschiedet, ich 
wünsche allen „JungpensionistIn-
nen“ viel Glück und Gesundheit!

Pensionierungen:
Josef Marschall
Elfi Posch
Gerhard Schneider

Bei der Weihnachtsfeier wurden einige treue MitarbeiterInnen in die Pension verabschiedet und für Dienstjubiläen geehrt

© Stadtgemeinde Berndorf

Roswitha Ditto
Norbert Werner
Eva Karner
Ingrid Molis
Sabine Söllner

Dienstjubiläen:
Richard Maier (25 Jahre)
Silvia Zodl (40 Jahre)
Tina Lebinger-Pospichal (25 Jahre)
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Bürgermeister

Kindergarten Klostermann-
gasse: Zu- und Umbau feierlich 
eröffnet

Am Montag, den 21. November 
herrschte Feierstimmung im Kinder-
garten Klostermanngasse: Der Eltern­
verein des Kindergartens schenkte 
Punsch und Süßes aus, der Musik­
verein St. Veit spielte in gewohnt 
gekonnter Weise auf und unterhielt 
die zahlreichen Besucher.

Ich durfte unsere Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Bezirks­
hauptfrau Mag. Verena Sonnleitner 
sowie die Abgeordneten zum NÖ 
Landtag Christoph Kainz und Josef 
Balber, Herrn Pfarrer Christian 
Lechner sowie zahlreiche Vertreter 
der ausführenden Firmen recht herz-
lich begrüßen.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner ließ es sich nicht nehmen, den 
Kindergartenzubau persönlich offi-
ziell zu eröffnen. In ihrer Ansprache 
betonte sie: „Die Eröffnung eines 

Kindergartens ist immer ein Signal 
Richtung Zukunft und Optimismus, 
diese positive Zukunftsperspektive 
ist gerade in der aktuellen Zeit, die 
unglaublich viele Herausforderun-
gen bringt, sehr wichtig.“

Der Kindergarten bietet jetzt auf 
knapp 1.000 m² genug Platz für fünf 
Kindergartengruppen und eine 
Kleinkindergruppe, die von der 
Volkshilfe betrieben wird.

Die moderne Raumaufteilung bietet 
auch Platz für ein eigenes „Restau­
rant“, in dem die Kinder von 11-13 
Uhr je nach Bedarf ihr Mittagessen 
einnehmen können. Der bestehende 
Turnsaal wurde zu einem Foyer mit 
Stiegenabgang umgebaut und im 
Untergeschoß befinden sich drei neue 
Gruppen, in denen die Kinder bedingt 
durch die Hanglage direkt in den ca. 
2.800 m² großen Garten gelangen kön-
nen. Die Kreativität können unsere 
Jüngsten in einem eigenen Atelier aus-
leben, in dem eine Vielzahl an Mal- 
und Bastelsachen für sie bereitstehen.

Bgm. Franz Rumpler, LAbg. Josef Balber, STR Thomas Büchinger, LHFr. Johanna Mikl-Leitner, Kindergartenleiterin Margret Pfnaisl, BHFr. Verena Sonnleitner, 
LAbg. Christian Kainz

© NLK Pfeiffer

STRin Helga Hejduk, STR Erich Rudolf, STRin Birgitta Haltmeyer, Kindergartenleiterin Margret Pfnaisl, 
LHFr Johanna Mikl-Leitner, BGM Franz Rumpler, STR Thomas Büchinger

© Stadtgemeinde Berndorf

Besonderes Augenmerk wurde auf 
eine zukunftsorientierte und klima- 
freundliche Energieversorgung 
gelegt: Eine Wärmepumpe sorgt für 
wohlige Wärme, der Strom dafür 
kommt von einer am Dach instal-
lierten Photovoltaikanlage mit 
einer Leistung von 38 kW Peak. 
Die gesamte Beleuchtung wurde in 
stromsparender LED-Technik aus-
geführt.

Alles in allem wurde ein Platz 
geschaffen, an dem sich unsere 
Jüngsten wohlfühlen. Durch die an 
die Wünsche der Eltern angepassten 
Öffnungszeiten ist dieser Kinder-
garten für die Betreuungsoffensive 
des Landes Niederösterreich bestens 
gerüstet.

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
den Damen und Herren des Stadt- 
und Gemeinderates für die Unter-
stützung dieses Projektes recht herz-
lich bedanken!

LHFr. Mikl-Leitner im Gespräch mit den 
Kindergartenkindern

© Stadtgemeinde Berndorf
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Bürgermeister

Gleichenfeier

Die Bauarbeiten der MöGen in 
Berndorf gehen voran. Die Gleichen-
feier für weitere 19 leistbare Woh­
nungen wurde Ende November feier-
lich begangen.

Ich bedanke mich bei der MöGen und 
dem Bauamt der Stadtgemeinde. Es 
freut mich, dass Berndorf wächst und 
Wohnungen anbieten kann, die leist-
bar sind. Danke, an alle, die daran 
mitwirken. 

Abgeordneter zum NÖ Landtag, 
Bürgermeister von Pfaffstätten, 
Christoph Kainz, in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner: „Es ist die Aufgabe der Politik, 
den Teuerungen entgegenzuwirken. 
Neben vielen anderen Maßnahmen, 
die gesetzt werden, ist die Förderung 
von Wohnraum wichtiger denn je und 
es freut uns, die MöGen und Berndorf 
hier unterstützen zu können.“

Das traditionelle Gleichengeld wurde 
von Bmstr. DI Sebastian Wallner 
(MöGen) an den Polier Gottfried 
Stockreiter (Lux Bau GmbH) über-
geben. Nach dem Gleichenspruch 
wünschten alle Redner und Anwe-
senden „Glück auf“.

Errichtet werden durch die MöGen 
19 Wohnungen in moderner Ziegel­
massivbauweise, beheizt mittels 
Fußbodenheizung. Die 2- und 3-Zim­
mer Wohnungen in den Größen von 
ca. 53 m2 bis 74 m2 verfügen über 
einen Eigengarten und in den obe-
ren Geschossen über einen Balkon 
oder eine Terrasse. Im unterkellerten 
Teil des Gebäudes ist eine Tiefgarage 
für 47 PKW-Stellplätze. Die Wärme
erzeugung zur Raumheizung, sowie 
der Warmwasserbereitung erfolgt 
über Luft-Wasser-Wärmepumpen. 
Auf dem Dach der Wohnhausanlage 
wird eine PV-Anlage errichtet.   

HandyPlatzer’l als Top 7 
Unternehmen ausgezeichnet

Das HandyPlatzer´l in Berndorf bie-
tet seit fast 3 Jahren alles, um auf dem 
aktuellen Stand der Technik zu sein: 
Nun wurde das junge Unternehmen 
ausgezeichnet!

Dass es trotz Krise auch Erfolg geben 
kann, das zeigt jene Unternehmensge-
schichte aus dem Herzen von Berndorf: 

Gelungene Gleichenfeier in Berndorf/St. Veit (v.l.): Bgm. Franz Rumpler, Obmann-Stv. Robert Weber (MöGen), 
Abg.z.LT Christoph Kainz, Obmann KommR Andreas Holzmann (MöGen), Bmstr. DI Sebastian Wallner 
(MöGen) und Polier Gottfried Stockreiter (Lux Bau GmbH).

© MöGen

„Willkommen im HandyPlatzer´l“, 
so lautet der Slogan des erfolgreichen 
Jung-Unternehmerpaares Marina 
Vuckovic und David Braunshier. Sie 
haben mit ihrem Geschäft im Zent-
rum von Berndorf ein „Platzer´l“ für 
alle geschaffen, die immer auf dem 
neuesten Stand der Technik bleiben 
wollen. Ob Handys und Smartpho­
nes, Tablets und Computer, Zubehör 
und vieles mehr: Vom Einkauf bis zur 
Einrichtung der Geräte bieten das 
„HandyPlatzer´l“ kompetente und 
persönliche Beratung. 

Und dass die Kundinnen und Kunden 
mit dem HandyPlatzer´l sehr zufrie-
den sind, das hat nun die Auszeich-
nung im Rahmen des Gründerland 
Niederösterreich Preises bewiesen: 
Platz 7 im gesamten Bezirk Baden! 
Der Gründerland Niederösterreich 
Preis wurde von riz up, der Gründer-
agentur des Landes Niederösterreich 
und der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich im Oktober 2022 erstmals 
ausgeschrieben. Ende November 
wurden pro Bezirk die Top-Platzier-
ten in der Arena Nova in Wiener 
Neustadt anlässlich des Gründerland 
Niederösterreich Abends mit Lan­
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
geehrt, STRin Birgitta Haltmeyer 
konnte dem jungen Berndorfer Unter-
nehmen direkt vor Ort gratulieren.

Es freut mich sehr, dass Marina 
Vuckovic und David Braunshier 
diese Auszeichnung erhalten haben, 
herzliche Gratulation dazu! Ein solch 
erfolgreiches Unternehmen im Zen-
trum ist eine Bereicherung für die 
ganze Stadt!

Adventfenster

Dieses Jahr organisierte Elfi Holzinger 
mit ihren fleißigen Weihnachtswich-
teln einen Adventkalender in Form 
von festlich dekorierten Fenstern 
in Berndorf – vielen Dank an die-
ser Stelle an die Organisatorin sowie 
allen fleißigen Teilnehmern!

Ebenfalls bedanken möchte ich mich 
bei der Dr. Ingeborg WATZECK-Stif­
tung, die uns für das Fenster Nr. 7 in 
unserem Kulturamt (Alexanderstraße 
7) einen Teil ihrer Steiff-Bären für den 
gesamten Dezember überließ.

An dieser Stelle darf ich mich noch-
mals bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie Stadt- und 
GemeinderätInnen für die gute Arbeit 
im vergangenen Jahr bedanken! Ich 
wünsche allen Berndorferinnen und 
Berndorfern einen erfolgreichen Start 
ins neue Jahr, viel Glück und vor 
allem Gesundheit!

Bgm. Franz Rumpler
STRin Birgitta Haltmeyer, David Braunshier, Marina 
Vuckovic, Bgm. Franz Rumpler

© Christian Handl

Adventfenster des Kulturamtes dekoriert mit 
Steiff-Bären

© Holzinger Presse
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•	 das Akzeptieren der Hausordnung
•	 Übernahme von Diensten und Ver-

antwortung in der Gemeinschaft

Es ist keine Ablöse, Kaution oder 
Kauf von Genossenschaftsanteilen 
notwendig

Spendenkonto
IBAN: AT24 2026 7020 0009 0452
BIC: WINSATWNXXX
Ihre Spende ist absetzbar unter: 
SO11081

Kontakt
Verein für Soziale Betreuung NÖ-Süd
Johann Strauß-Gasse 8
2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622 / 23 191
office@soziale-betreuung.at
www.soziale-betreuung.at

Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg 
noch einen guten Start ins neue Jahr! 
Scheuen Sie sich nicht, mir persönlich 
Ihre Anliegen und Wünsche mitzutei-
len.

Mit freundlichen Grüßen,

Gerhard Ullrich
gerhard.ullrich@berndorf.gv.at
0699/ 177 49 466

www.berndorf.gv.at

Vize-Bürgermeister Gerhard Ullrich
Soziales, Sicherheit, Zivilschutz

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Soziale Wohn-Einrichtungen

In der aktuellen Zeit erreichen mich 
aufgrund der massiven Inflation 
immer mehr Hilferufe von Menschen, 
denen es nicht mehr möglich ist, ihre 
Lebenshaltungskosten zu stemmen.

Der Verein für Soziale Betreuung 
NÖ Süd bietet in diesem Fall woh-
nungslosen Männern, Frauen und 
Müttern mit Kindern einen Über­
gangswohnplatz für maximal ein 
Jahr. Dies bietet den Menschen die 
Möglichkeit sich zu stabilisieren, neu 
zu orientieren und in Folge wieder in 
eine gesicherte Wohnmöglichkeit zu 
übersiedeln. Auch eine kurzfristige 
Schlafmöglichkeit in Form von Not-
schlafstellen steht in den Häusern zur 
Verfügung.

Männer Wohngemeinschaft

Die Männer-WG bietet 16 Männern, 
die von akuter Wohnungslosigkeit 
betroffen sind, eine intensivbetreute 
Wohnmöglichkeit. Zusätzlich befin-
den sich zwei Notschlafplätze im 
Haus. Unser Ziel ist es, die von uns 
betreuten Menschen auf ihrem Weg 
in eine gesicherte Wohnmöglichkeit 
zu begleiten. Während der Dauer 
ihres Aufenthaltes werden die Kli-
enten unter anderem in folgenden 
Bereichen unterstützt:

•	 materielle Grundsicherung
•	 psychische & physische Stabilisie-

rung
•	 soziale (Re)Integration
•	 Arbeits- und Wohnungssuche
•	 Erarbeitung von Perspektiven

Aufnahmekriterien:

•	 Alkohol- und Drogenabstinenz
•	 Hauptwohnsitz in NÖ
•	 keine akut psychiatrischen Diag-

nosen
•	 Volljährigkeit
•	 Bereitschaft zur Zusammenarbeit 

und Akzeptieren der Hausord-
nung

Weiberwirtschaft

Die Weiberwirtschaft ist eine inten-
siv betreute Wohngemeinschaft für 
wohnungslose Frauen sowie Mütter 
mit ihren Kindern und bietet Unter-
stützung in allen Lebenslagen. Das 
Angebot umfasst eine Wohngemein­
schaft mit 20 Plätzen und eine Not­
schlafstelle mit vier Betten. Während 
der Dauer ihres Aufenthaltes werden 
die Klientinnen unter anderem in fol-
genden Bereichen unterstützt:

•	 Psychische & materielle Stabilisie-
rung

•	 Schuldenregulierung
•	 Arbeits- und Wohnungssuche
•	 sinnvolle Freizeitgestaltung & 

Tagesstruktur
•	 Beratung & Unterstützung in 

Erziehungsfragen

Aufnahmekriterien:

•	 Alkohol- und Drogenabstinenz
•	 Hauptwohnsitz in NÖ
•	 Psychische Stabilität (keine akut 

psychiatrische Diagnose)
•	 Volljährigkeit
•	 Zusammenarbeit mit dem Betreu-

erInnenteam und Akzeptieren der 
Hausordnung

Wohnhof

Der Wohnhof ist eine teilbetreute 
Wohnmöglichkeit für ehemalige 
KlientInnen aus der Männer-WG 
und der Weiberwirtschaft. In Aus-
nahmefällen können auch Menschen, 
die vorher nicht in einer der beiden 
Einrichtungen untergebracht waren, 
aufgenommen werden. Zur Verfü-
gung stehen 28 Startwohnungen. 
Zusätzlich bietet das Gemeinschafts-
haus und der große Garten Raum für 
gemeinsame Aktivitäten.

Aufnahmekriterien:

•	 ein regelmäßiges Einkommen
•	 Bereitschaft zur Zusammenarbeit 

mit der Betreuungseinrichtung

Der Verein für Soziale Betreuung NÖ Süd unter-
stütz Männer und Frauen in Not

© Adobe Stock

Vize-Bürgermeister
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Beispielsweise soll das am Friedhof 
I unlängst fertiggestellte Kolumba­
rium noch durch einen gepflasterten 
Weg mit der Aufbahrungshalle ver­
bunden werden. Hier wird auch noch 
seitens der zuständigen Fachberei-
che im Rathaus gemeinsam an einer 
ordnungsgemäßen Integration des 
Kolumbariums in die Friedhofsord-
nung gearbeitet. Mit einer der ersten 
Gemeinderatssitzungen dieses Jahrs 
soll diese Überarbeitung beschlossen 
werden, sodass mit der Vergabe, der 
bis zu 4 Urnen fassenden Urnenkam-
mern begonnen werden kann. Indes 
soll auch am Friedhof St. Veit die nur 
noch wenige freien Urnenkammern 
zählende Urnenwand dieses Jahr 
erweitert werden. Zusätzlich wird 
am Friedhof St. Veit der längst über-
fällige barrierefreie Zugang zur Auf­
bahrungshalle realisiert.

Noch Ende letzten Jahres wurde 
die Projektbeschreibung für 
Naturbestattung im Sinne von 

Rathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

STR Sebastian Krysl, MSc
Bau und Liegenschaften, Amtsgebäude, Denkmalpflege, Friedhöfe

Ich wünsche Ihnen einen guten Start 
in das neue Jahr und darf Ihnen im 
Folgenden einen ersten Überblick 
über bereits gesetzte bzw. geplante 
Aktivitäten für 2023 in meinen Res-
sorts geben:

Denkmalpflege

Wie bereits im Vorjahr mit der Repa-
ratur des Daches der Niederfeldka-
pelle, konnten zuletzt mit der Ferti-
gung neuer Abdeckhauben für die 
Ziersäulen vor dem Stadttheater und 
rund um die Margareten Kirche und 
ebenso mit der Erneuerung des Git-
ters der Wehrbärhöhle anhand einer 
historischen Vorlage, umfangreichere 
Sanierungsbedarfe an unseren Denk-
mälern durchgeführt und der histo-
rische Stand dieser bewahrt werden. 
Für dieses Jahr steht die Aufberei­
tung des Wehrbären selbst auf dem 
Umsetzungsplan. Roststellen am 
Wehrbärpanzer und kleine Schadstel-
len sollen fachgemäß gereinigt und 
ausgebessert werden, damit unser 
Berndorfer Wahrzeichen noch lange 
Zeit erhalten bleibt.

Friedhöfe

Letztes Jahr wurden zahlreiche not-
wendige Instandhaltungsarbeiten 
wie die Sanierung des Friedhofto-
res, die Ausbesserung von Teilen der 
Friedhofsmauer oder die Umrüstung 
alter Ölöfen im Friedhofsgebäude auf 
umweltverträglichere Pellets-Heizun-
gen durchgeführt. Dieses Jahr ist auf 
den Berndorfer Friedhöfen neben den 
vielen Instandhaltungsarbeiten wei-
ter die Infrastruktur für die immer 
stärker nachgefragten Urnenbestat­
tungen im Mittelpunkt. 

Baumbestattungen auf den Berndor-
fer Friedhöfen für die Abstimmung 
mit den zuständigen Abteilungen des 
Landes NÖ fertiggestellt. Abhängig 
von dieser Beurteilung steht auch die-
ses Projekt für Berndorf auf dem Plan 
für 2023.

Ich wünsche Ihnen, sehr geehrte 
Berndorferinnen und Berndorfer, 
nochmals alles Gute, viel Glück und 
vor allem Gesundheit für 2023. Ich 
möchte mich für die vielen Anfra-
gen und Rückmeldungen letztes Jahr 
bedanken und freue mich auch heuer 
wieder über Ihre Nachrichten und 
anregende Diskussionen.

Mit freundlichen Grüßen, Ihr

Sebastian Krýsl
0650 / 387 50 88
sebastian.krysl@berndorf.gv.at

Kolumbarium

© Sebastian Krysl

Impressum
Medieninhaber und Verleger: Stadtgemeinde Berndorf, 2560 Berndorf, Kislingerplatz 2 (Rathaus)
Design/Layout/Satz: magenta Grafik // Web // Multimedia, Marion Salinger, 2560 Berndorf, 0676-88060 5200, 
gemeindekurier@berndorf.gv.at, www.magenta.or.at
Hersteller: Offset 3000 Druck- und Endverarbeitungs GmbH, 7035 Steinbrunn.
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Franz Rumpler, Mag. iur. Elisabeth Tacha, BEd, 2560 Berndorf, Kislingerplatz 2 (Rathaus), 
ausgenommen mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnete Beiträge



www.berndorf.gv.at

7

Rathaus

STR Thomas Büchinger
Schulen, Kindergärten, Sport, Spielplätze und Umwelt

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Vorerst möchte ich ihnen alles Gute 
und viel Gesundheit für das Jahr 2023 
wünschen.

Schulen und Kindergarten

Am 16.11.2022 fand eine erste Bespre-
chung bei der BH in Mödling bzgl. 
der Änderung des KG-Gesetzes ab 
September 2024 statt. Wir könnten 
dann Kinder ab dem 2. Lebensjahr 
aufnehmen. Die Betreuung an den 
Vormittagen soll grundsätzlich gratis 
sein. Ein Vertreter der NÖ Landesre-
gierung wird im Jänner oder Februar 
2023 den Bedarf erheben. 

Ab den Sommerferien 2023 werden 
alle Kindergärten nur mehr eine 
Woche geschlossen sein. Hier ist es 
angedacht, dass sich die Kindergär-
ten Albertstraße, Klostermanngasse 
und Veitsau zusammenschließen und 
bei den Schließtagen abwechseln. Die 
beiden Kindergärten in St. Veit prakti-
zieren das schon seit längerem. 

Im KG Kirchengasse wurde unter 
der Treppe ein kleiner „Abstellraum“ 
aus Holz und Glas genehmigt, dieser 
wird derzeit eingebaut.

Im KG Veitsau wurden einige klei­
nere Reparaturen durchgeführt und 
im Obergeschoss wurde eine Klima­
anlage installiert. 

Alle Kindergärten müssen mit WLAN 
und Tablets ausgestattet werden, 
damit die Kommunikation mit den 
Eltern (Kidsfox) gewährleistet werden 
kann. Hier habe ich bereits die ersten 
Schritte zur Umsetzung gesetzt.

Bei einer Besprechung mit dem Liefe-
ranten des Mittagessens für die Kin-
dergärten und für die Volksschule 
wurde vereinbart, dass der Anteil an 
der „Vitalküche“ ein wenig redu­
ziert wird und mehr auf die Wün-
sche der Kinder mit „normaler Kost“ 
mit Obst und Gemüse eingegangen 
wird. Ab Jänner 2023 erhöht sich 
aufgrund der allgemeinen Teuerung 
leider auch der Preis pro Menü um 
€ 0,50.

Sport, Spielplätze, Jugend und 
Spielplätze

Der nächste Sunset Run findet am 
12.5.2023 statt. Die Planung hierfür ist 
bereits im Gange.

Die Höllental Classic Rally möchte 
nächstes Jahr wieder eine Station 
im Gemeindehof errichten. Geplant 
wäre, die TeilnehmerInnen mit Kaffee 
und Kuchen zu bewirten. 

Für die Spielplätze und für die Flä-
che neben dem Motorikpark kaufen 
und montieren wir Basketballkörbe. 

Die Jugendberatungsstelle Elements 
stellte am 6.12.2022 um 17 Uhr ein 
weiteres Projekt mit der ÖBB in der 
gut gefüllten Säulenhalle in Berndorf 
vor. Diese wichtige Einrichtung wird 
seitens der Stadtgemeinde weiterhin 
unterstützt werden.

Die Stadtgemeinde Berndorf plant 
alle Amtsgebäude, die Feuerwehrge­
bäuden, die Schulen und den Stadt­
saal mit Photovoltaikanlagen auszu-
statten. Dieses Projekt wird derzeit 
von Finanzstadtrat Christoph Pren-
dinger und mir gemeinsam mit dem 
Bauamt sowie teilweise mit dem Bun-
desdenkmalamt geplant.

Mit freundlichen Grüßen,

Thomas Büchinger
thomas.buechinger@safetronik.at
0664 / 16 09 60 4
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Ihr Tischler in Berndorf 
Möbel nach Maß
Fenster und Türen 
Küchen 
Fussbodenverlegung und Sanierung 
Innenausbau 
Reparatur und Restaurierung 
Massanfertigung Tel.: 0664/46 19 638 

Liebe Berndorferinnen, liebe Berndorfer! 

STR Jürgen Schrönkhammer
Gesundheitswesen, Rettungsdienst, Tierschutz

Als Stadtrat für Gesundheit, Ret-
tungsdienst und Tierschutz möchte 
ich Ihnen einen Ausblick auf das Jahr 
2023 geben:

Ausblick

Wir starten ein neues Jahr und es 
gibt wieder einiges zu tun, ob es der 
Gesundheitstag ist oder die geplan-
ten Vorträge rund um das Thema 
Gesundheit. Das sind nur ein paar 
Highlights, die wir heuer umsetzen 
werden.

Sie werden in den zukünftigen Bei-
trägen von mir immer im Voraus 
darüber informiert und bekommen 

anschließend einen Rückblick der 
Tätigkeiten. 

Im Ausschuss 5 – Gesundheitswesen, 
Rettungsdienst und Tierschutz arbei-
ten wir außerdem parteiübergrei-
fend am Projekt “Tut gut”. Als „Tut 
gut“-Gemeinde ist es unser Ziel, die 
BürgerInnen unserer Stadtgemeinde 
bestens mit gesundheitsfördernden 
Workshops und Informationsver-
anstaltungen rund um das Thema 
gesunder Lebensstil zu unterstützen 
sowie zu motivieren. Es soll vermit-
telt werden, wie wichtig gesunde 
Ernährung ist, dass „gesund“ auch 
gut schmecken kann und nicht teuer 

sein muss. Zudem ist es wichtig, dass 
dies bereits Kinder von klein auf ler-
nen. 

Ihre Meinungen und Ideen sind mir 
wichtig und deshalb soll dazu ein 
Arbeitskreis installiert werden, wo 
Sie mitarbeiten können! Ich werde 
Sie diesbezüglich in den kommenden 
Ausgaben am laufenden halten.

Als Stadtrat für Gesundheit, Ret-
tungswesen und Tierschutz habe ich 
mein Engagement nicht verloren und 
werde genauso wie im vergangenen 
Jahr motiviert weiterarbeiten. 
Ich lade Sie ein, mir Ihre Anliegen und 
Verbesserungsvorschläge kundzutun.
Zögern Sie nicht, melden Sie sich 
im Bürgerservice bei Frau Dagmar 
Ackerl unter 02672-8225325 oder 
persönlich bei mir unter juergen.
schroenkhammer@oegb.at oder 0664-
6145942. Ich würde mich über Ihre 
Vorschläge herzlich freuen.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start 
für das Jahr 2023 und bleiben Sie 
gesund.

Ihr,

Jürgen Schrönkhammer
juergen.schroenkhammer@oegb.at
0664/61 45 942

Je früher Kinder gesundes Essen kennenlernen, umso leichter wird es zur Gewohnheit

© Fotolia
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STRin Dr.in Birgitta Haltmeyer 
Stadtentwicklung, Raumordnung, Stadtmarketing

Liebe Berndorferinnen und liebe Berndorfer!

auch andere anzuspornen, dies auch 
zu tun. Ich sehe mein Ressort nicht 
nur darin, dass ein Stadterneuerungs-
projekt nach dem anderen umgesetzt 
wird, sondern auch darin, dass mein 
Ressort der Stadtentwicklung ebenso 
dazu beitragen kann, das Miteinan­
der aller hier lebenden Menschen ein 
kleines Stückchen zu verbessern. 

Ich werde daher wieder regelmäßiger 
zu „Berndorfer Stadtgesprächen“ ein-
laden, um den Austausch mit Bürgerin-
nen und Bürgern und zwischen allen 
Generationen zu fördern. Natürlich bin 
ich wie bisher gerne telefonisch und 
per Email erreichbar und freue mich 
über Anregungen und Fragen, die ich 
bestmöglich zu beantworten versuche. 
Zusätzlich werde ich auch wieder eine 
fixe Ressort-Sprechstunde anbieten – 
ich lade Sie/dich dazu am Mittwoch, 
25.1. von 11:30-12:30 Uhr ins Berndor-
fer Rathaus (Sitzungssaal) ein. Alterna-
tive Gesprächstermine sind wie bisher 
nach Terminvereinbarung möglich.

Ich freue mich auf die Umsetzung 
von wichtigen Projekte und auf viele 
persönliche Gespräche im neuen Jahr. 
Ich wünsche uns allen miteinander 
ein gutes, friedvolles und freudvol­
les 2023!

Liebe Grüße, 
Birgitta Haltmeyer
birgitta.haltmeyer@berndorf.gv.at
0676/429 23 10

Alles Gute für 2023! Ich hoffe, Sie 
sind/du bist gut ins neue Jahr hin
über gerutscht! Die meisten von uns 
sind wohl auch mit dem einen oder 
anderen Neujahrsvorsatz ins neue 
Jahr gestartet – zum Beispiel mehr 
Sport zu machen, sich gesünder zu 
ernähren oder noch öfters zu Fuß zu 
gehen und das Auto stehen zu las-
sen… Bei der Planung meiner Vorha-
ben für 2023 habe ich mir natürlich 
auch Gedanken gemacht, was mir 
besonders wichtig erscheint und wo 
ich selbst einen persönlichen Neu-
jahrsvorsatz fassen möchte, der dann 
auch konsequent befolgt wird. 

Projekte

Es stehen in den kommenden Mona­
ten einige besondere Projekte am 
Programm, die es gilt, abzuschließen, 
weiterzuentwickeln und neu zu star-
ten. Von neuen Platzgestaltungen in 
den Ortsteilen, neu zu überarbeiteten 
Bebauungsbestimmungen, dem Ver-
bessern und Abschließen des Raumord-
nungsprogrammes, der Entwicklung 
einer Stadtmarke mit neuen Werbe-
materialien, etc. Vieles wird Freude 
machen und gleichzeitig werden 
nicht alle dieser Aktivitäten leicht von 
der Hand gehen – einige werden mit 
viel Zeitaufwand, viel Ausdauer und 
wohl auch mit der einen oder ande-
ren Gegenmeinung zu erledigen sein. 
Es wird auch heuer wieder herausfor-
dernd werden, die unterschiedlichen 
Interessen bestmöglich abzuwägen 
und auf Basis von gesetzlichen Grund
lagen und sachlichen Argumenten den 
größtmöglichen, gemeinsamen Nen­
ner zu finden. 

Mitgestalten

Im abgelaufenen Jahr haben wir gese-
hen, dass manchmal ein Bild von der 
Politik generell gezeichnet wurde, 
das so auf den Großteil der sich poli-
tisch engagierenden Menschen gar 
nicht zutrifft. Bei den allermeisten 
Personen, mit denen ich bisher in der 
Politik zusammenarbeiten durfte, 

habe ich einen großen Idealismus 
und viel Gestaltungswillen zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
gespürt. Leider werden auch diese 
tollen Persönlichkeiten, die sich für 
unser Zusammenleben in der Gesell-
schaft engagieren, in ein falsches Licht 
gerückt, wenn das Verhalten von ein 
paar wenigen Politikern schlecht ist 
und manche Medien vermehrt über 
Negatives berichten. Als Konsequenz 
wenden sich dann Bürgerinnen und 
Bürger vom politischen Geschehen ab 
und wollen sich einfach nicht mehr 
dafür interessieren. Dabei ist unsere 
Demokratie eine der größten Errun-
genschaften, die es zu bewahren und 
wertzuschätzen gilt. Im Unterschied 
zu autoritären Regimen, haben wir 
dank unserer (Ur)-Großeltern-Gene-
ration das große Glück, heute selbst 
mitzubestimmen und unsere Vertrete-
rinnen und Vertreter im Gemeinderat, 
im Landtag und im Nationalrat frei 
wählen zu können. 

Kommunikation

Seitdem ich mich in Berndorf politisch 
engagiere, hat mich immer eines ange-
spornt: Ich will meine Begeisterung 
für Politik weitergeben und andere 
für das gemeinsame Mitgestalten 
unseres unmittelbaren Lebensum­
feldes motivieren. Mein persönlicher 
Neujahrsvorsatz für meine Arbeit als 
Stadträtin ist daher, noch viel mehr 
persönlich zu kommunizieren und 

© Adobe Stock
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Liebe Berndorfer Bevölkerung!

STRin Helga Hejduk
Kultur, Kultus und Tourismus

Hoffentlich konnten Sie die Weih-
nachtstage gemütlich und zufrieden 
im Kreise ihrer Liebsten verbringen. 
Gemeinsam und mit viel Zuversicht 
gehen wir nun in das neue Jahr 2023.

Ich möchte nur noch kurz auf die 
Weihnachtszeit zurückblicken und 
Ihnen für die vielen „Kulturbesuche“ 
danken. Unglaublich, wie viele Men-
schen sich bei diversen Konzerten 
und am Christkindlmarkt eingefun-
den haben. Ob bei den Seern, Andy 
Lee Lang, Kindermusical und beim 
Christkindlmarkt, es waren viele 
glückliche und zufriedene Menschen 
vor Ort, die für einige Stunden Musik 
und Leckereien genießen und den All-
tag vergessen konnten. Auch in der 
Backstube im Foyer des Stadtthea-
ters leuchteten die Augen der Kinder. 
„Frosty the Snowman“ war rund um 
die Uhr mit dabei sowie die so wert-
vollen Kinderprogramme der Pfad­
finder. Neben der idyllischen Platane 
haben sich alle unsere Hüttenbetreiber 
herausgeputzt und die Gäste mit tra­
ditionellen Schmankerln verwöhnt. 
Das Kunsthandwerk rundete diesen 

Christkindlmarkt im Lichterglanz ab. 
Beeindruckend immer wieder unsere 
lebende Krippe, wofür wir uns beim 
Lehr- und Forschungsgut der Vete-
rinärmedizinischen Universität Kre-
mesberg herzlich bedanken.

Durch das umfangreiche Programm 
mit dem Musikverein St. Veit, der 
Stadtbibliothek Berndorf, den Kin-
dern der Volksschule Berndorf unter 

der Leitung von Dir. VOL Barbara 
Kerschbaumer, Denkmal Spazier-
gang, Thomas Hayden, Lukas Zeiler, 
dem Stadtchor Berndorf, der Jugend­
kapelle des Musikvereins St. Veit 
führte Daniel Ostovic. Auch wurden 
unsere SeniorInnen wegen Schlecht-
wetter im Pflegeheim besucht und 
mit kleinen Gaben beschenkt. Leider 
konnten wir sie nicht bei unserem 
beeindruckenden Christkindlmarkt 
verwöhnen. All diesen Menschen 
gilt meine vollste Anerkennung. Die 
BesucherInnen freuten sich, endlich 
wieder einen Christkindlmarkt erle-
ben zu dürfen.

Danken möchte ich besonders dem 
gesamten Kultur- und Theaterteam 

Eröffnung Christkindlmarkt: Bgm. Franz Rumpler, STRin Birgitta Haltmeyer, STRin Helga Hejduk, STR Jürgen 
Schrönkhammer, STR Sebastian Krysl, STR Christoph Prendinger

© Manfred Wlasak / Bezirksblätter

Andy Lee Lang

© kult-tour

Seer

© kult-tour

sowie unserem Wirtschaftshof, ihr 
habt Unmögliches möglich gemacht.

Freuen Sie sich nun auf das neue 
„Kultur-, Festspiele- und Klassik.
klang Berndorf Programm 2023“. 

Alles erdenklich Gute, viel Freude 
und Gesundheit für das neue Jahr 
wünsche ich Ihnen herzlichst.

Helga Hejduk
helga.hejduk@berndorf.gv.at
0676/848 225 303

Musikverein St. Veit

© kult-tour

Kindermusical

© kult-tour

Volksschule Berndorf

© kult-tour
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Beitrittsprozess fuße auf konkreten 
Bemühungen seitens jenes Landes, 
welches den EU-Beitritt anstrebe.

Die Europaministerin traf im Rahmen 
ihres Arbeitsbesuchs in Sarajewo das 
dreiköpfige bosnische Staatspräsi-
dium. Anschließend reiste sie in den 
serbischen Landesteil, die Republika 
Sprska, weiter, wo sie von Präsidentin 
Željka Cvijanović empfangen wurde. 
Zuvor hatte die Europaministerin den 
internationalen Bosnien-Beauftragten 
Christian Schmidt sowie den stellver-
tretenden Außenminister Josip Brkić 
getroffen. Gespräche führte Edtstad-
ler zudem mit der Bürgermeisterin 
von Sarajewo, Benjamina Karić, und 
Draško Stanivuković, dem Bürger-
meister von Banja Luka.

Edtstadler: „Jetzt Nägel mit Köpfen 
machen“

Die Verflechtungen zwischen Öster-
reich und Bosnien und Herzegowina 
waren schon immer eng – aus histo-
rischen Gründen, aber auch auf poli-
tischer, kultureller und wirtschaft-
licher Ebene, etwa durch die Rolle 
Österreichs als größter Investor im 
Land. Österreich zählt seit jeher auch 
zu den stärksten Befürwortern einer 
europäischen Perspektive für das  
3,3 Millionen Einwohnerinnen 
und Einwohner zählende Land. 
„Österreich wird sich beim Euro-
päischen Rat im Dezember für den 

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Joseph Miedl, MBA
EU-Gemeinderat

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 
viel Gesundheit im neuen Jahr. 

Einer der Schwerpunkte in den kom-
menden Jahren wird auch die Erwei-
terung der Europäischen Union sein. 
Unsere Europaministerin Karoline 
Edtstadler war hierfür zu einem 
Arbeitsbesuch in Sarajewo von Banja 
Luka geladen und sieht eine „histori-
sche Chance“ für Bosnien und Herze-
gowina.

Österreich unterstützt 
Bemühungen um den  
Kandidatenstatus

„Eine europäische Perspektive für 
unsere Partner am Westbalkan kann 
nur die Vollmitgliedschaft in der EU 
bedeuten. Die EU ist ohne unsere 
Partner am Westbalkan nicht kom-
plett.“ Das betonte Europaministerin 
Karoline Edtstadler bei ihren Arbeits-
gesprächen am 3. und 4. November 
2022 in Sarajewo und Banja Luka. 
Es bestehe die „historische Chance“, 
dass Bosnien und Herzegowina – 
einer Empfehlung der Europäischen 
Kommission im Oktober folgend – 
der Kandidatenstatus erteilt werden 
könne. Die Europaministerin strich 
hervor, dass Österreich „alles tun 
wird, um zu unterstützen“. Gleich-
zeitig hielt Edtstadler fest, dass wei-
tere „sichtbare Zeichen für Refor-
men“ in Bosnien und Herzegowina 
gesetzt werden müssten. Denn der 

Kandidatenstatus für Bosnien und 
Herzegowina aussprechen. Wir müs-
sen jetzt unsere Versprechen einhalten 
und Nägel mit Köpfen machen“, for-
derte Edtstadler. Es sei eine Frage der 
Sicherheit und Glaubwürdigkeit für 
die EU, gehe aber auch um europäische 
Zukunftsperspektiven für eine Region, 
die geopolitisch in den vergangenen 
Monaten an Bedeutung gewonnen 
habe, so die Europaministerin.

Ich freue mich auf gemeinsame 
Europa-Aktivitäten 2023 und ver-
bleibe mit besten Grüßen, 

Joseph Miedl
eu-gemeinderat@berndorf.gv.at
0660/66 05 0411

Bundesministerin Karoline Edtstadler, Außenminister 
von Bosnien und Herzegowina, Josip Brkić

© Andy Wenzel

• Übernahme & Verarbeitung sämtlicher Grün- u. Holzabfälle, 
 Wurzelstöcke, Starkholz usw.

• Erzeugung-Verkauf-Zustellung von Garten u. Mischerden, 
Kompost, Abdeckmaterial, Hackschnitzel

• Brennholz

• Pferde- & Wildfutter

• Absetz-Container-Service

Karl KUCHNER
Biokomposterzeugung, Grünschnitt u. Biotonnenverwertung

Karl Kuchner
Pöllau Nr. 4, 2560 Berndorf

Tel.:   02672 / 85 423
Mobil:  0664 / 211 4150 od.  
 0664 / 250 3640
E-Mail:  karl.kuchner@aon.at

Alle Erden, Komposte usw. sind  

garantiert ohne Torf und Klärschlamm.

Wir betreiben echte Kreislaufwirtschaft, 

unserer Umwelt zuliebe!
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Ich wünsche Ihnen/Euch ein gutes 
neues Jahr 2023 mit viel Gesundheit 
und Glück, pflanzt Bäume, sät Bie-
nenwiesen, kauft regional und geht 
öfter zu Fuß, so kann jeder seinen 
kleinen Beitrag zum Umweltschutz 
beitragen.

Herzlichst, Eure

Angelika Wille
umweltgemeinderaetin@berndorf.gv.at
0699/10 39 17 93

www.berndorf.gv.atRathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GRin Angelika Wille
Umweltgemeinderätin

Kontakt
Nina Pongratz Bau GmbH
Hainfelder Straße 48
2563 Pottenstein

02672/83398
bau@pongratz.biz

www.pongratz-bau.biz

besuchen Sie uns auf

Neues einfaches Recycling 
System

Ab 1.1.2023 heißt es „Ab ins Gelbe“, 
dann können alle Verpackungen 
außer Glas und Papier über die 
gelben Behälter und Säcke entsorgt 
werden. Das bringt ein einheitliches 
System für alle Niederösterreiche-
rInnen und mehr Wertstoffe für den 
Recycling-Kreislauf.

Ab dann gibt es in Niederösterreich 
auch keine „Blaue Tonne“ mehr. 
Deshalb kommen auch Metallver­
packungen wie Konserven- und 
Aluminiumdosen, Senftuben oder 
Kronkorken in die Gelbe Tonne oder 
den Gelben Sack. Danach werden die 
Wertstoffe sauber getrennt und blei-
ben länger im Recycling-Kreislauf. 

In die Gelbe Tonne bzw. den Gelben 
Sack kommen ab 1.1.2023:

•	 Kunststoffverpackungen Hohl­
körper (z. B. PET-Flaschen, Sham-
pooflaschen)

•	 Verpackungen aus Kunststoff  
(z. B. Joghurtbecher, Wurst- und 
Käseverpackungen)

•	 Verpackungen aus Metall und 
Aluminium (z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Kronkorken)

•	 Verpackungen aus Materialver­
bund (z. B. Getränkekartons, 
Chipsverpackungen)

•	 Verpackungen aus Styropor (z. B. 
bei Elektronik-Geräten)

Große Folien oder große Styroporver-
packungen, in die z. B. Möbel, Fernse-
her oder Computer eingepackt sind, 
empfehlen wir auch weiterhin, im 
Allstoffsammelzentrum abzugeben.

Erfahrungen aus anderen Ländern 
und Regionen, in denen Leicht- und 
Metallverpackungen bereits gemein-
sam gesammelt werden, zeigen, dass 
mit einem Rückgang des Restmülls 
und einem Anstieg der Wertstoffe im 
Gelben Sack bzw. der Gelben Tonne 
zu rechnen ist.
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Beantragung einer Wahlkarte ist ein 
Ausweisdokument vorzulegen bzw. 
eine Kopie dem schriftlichen Antrag 
beizulegen.

Bitte beachten Sie, dass die Stimm­
abgabe mittels Wahlkarte nur in 
den Wahllokalen 1 (Rathaus) und 
10 (Volksschule St. Veit – barrierefrei) 
sowie mittels Briefwahl möglich ist.

Für Fragen zur Erlangung einer Wahl-
karte oder der Wahl mit einer Wahl-
karten, stehen wir Ihnen unter der 
Tel. Nr. 02672/82253-24 gerne zur 
Verfügung.

www.berndorf.gv.at Rathaus

Wahlberechtigt sind österreichische 
Staatsbürger, sofern sie spätestens 
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollenden und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind. Darüber hinaus 
müssen sie am Stichtag über einen 
Hauptwohnsitz in einer niederöster­
reichischen Gemeinde verfügen.

Wenn Sie derzeit keinen Hauptwohn-
sitz in Österreich haben, allerdings 
innerhalb von 10 Jahren ab Ihrem Aus-
landverzug einen Hauptwohnsitz in 
Berndorf hatten, vor dem 1. Jänner des 
Jahres der Eintragung das 14. Lebens-
jahr vollendet haben und sich an Land-
tagswahlen beteiligen wollen, müssen 
Sie in die Landes-Wählerevidenz von 
Berndorf als Auslandsniederösterrei-
cherIn eingetragen sein.

Briefwahl mit einer Wahlkarte

Wählerinnen und Wähler, die am 
Wahltag nicht in Berndorf sind oder 
aus gesundheitlichen Gründen das 
Wahllokal nicht aufsuchen können, 
haben die Möglichkeit bereits vor dem 
Wahltag mit einer Briefwahlkarte ihre 
Stimme abzugeben. Die Wahlkarten 
für die Briefwahl können online unter 
www.wahlkartenantrag.at oder beim 
Meldeamt beantragt werden. Die 
Anträge für Wahlkarten liegen im Mel-
deamt auf oder können unserer web-
site entnommen werden. Die schrift
lichen Anträge müssen spätestens am 
4. Tag vor dem Wahltag (25.1.2023) 
oder mündlich spätestens am 2. Tag 
vor dem Wahltag (27.1.2023) bis 12.00 
Uhr eingebracht werden. Bei der 

Landtagswahl
Informationen zur Wahl am 29. Jänner 2023

Wahllokale und Wahlzeiten
 
ACHTUNG: neue Wahlzeiten!

1.	 Rathaus Berndorf I, Kislingerplatz 2 –  
Stimmabgabe mittels Wahlkarte möglich	 8.00-15.00 Uhr

2.	 Sonderschule, Kislingerplatz 5	 8.00-15.00 Uhr
3.	 Bibliothek, Alexanderstraße 7	 8.00-15.00 Uhr
4.	 Volksschule I Berndorf, Margaretenplatz 5	 8.00-15.00 Uhr
5.	 Neue Mittelschule, Dorisches Zimmer, Margaretenplatz 2	 8.00-15.00 Uhr
6.	 Neue Mittelschule, Pompej. Zimmer, Margaretenplatz 2	 8.00-15.00 Uhr
7.	 Kindergarten Veitsau, Hernsteiner Straße 60	 8.00-15.00 Uhr 
8.	 Volksschule St. Veit, Hauptplatz 2	 8.00-15.00 Uhr
9.	 Kindergarten St. Veit, Hauptstraße 25	 8.00-15.00 Uhr 
10.	 Volksschule St. Veit, Hauptplatz 2 – 
	 Stimmabgabe mittels Wahlkarte möglich, barrierefrei	 8.00-15.00 Uhr
11.	  RIZ, Leobersdorfer Straße 41	 8.00-15.00 Uhr
12.	 Feuerwehrhaus Ödlitz, Obere Ödlitzerstr. 78	 8.00-11.00 Uhr 
13.	 Besonderer Wahlsprengel Landespflegeheim	 9.30-12.00 Uhr

© Fotolia

2560 Berndorf, Sechshauser Straße 3-5, Tel.: 02672 / 810 22, Fax: DW-30 
2700 Wiener Neustadt, Pernerstorfer Straße 7, Tel.: 0664/ 882 97 440
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Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe  

des Gemeindekuriers:

5. Jänner 2023

Obere Ödlitzerstr. 59
2560 Berndorf III / Ödlitz
Tel. 02672 / 82 668
Fax 02672 / 82 668-43
E-Mail office.klein@aon.at

für sämtliche Autotypen
KFZ-Spenglerei & Lackiererei

Musikschule Triestingtal

Erfolgsstory 

Nikolaus Singhania, ein ehemaliger 
Schüler unserer Musikschule, hat es 
ganz nach oben in ein österreichi­
sches Spitzenorchester geschafft. Seit 
Herbst 2022 ist er Soloposaunist im 
Bruckner Orchester Linz.
Nikolaus Singhania wurde 1994 in 
Weissenbach an der Triesting/Öster-
reich geboren. An der Musikschule 
Triestingtal lernte er ab 1998 Violine, 
später auch Viola, bei Eva Schanznig. 
2004 entdeckte er die Posaune für 
sich, welche er zunächst bei Dieter 
Schickbichler, später bei Stefan Thur-
ner an der Musikschule Triestingtal 
erlernte.

2010 wechselte er zu Prof. Otmar 
Gaiswinkler (Wiener Symphoniker) 
an die Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien. Seit 2013 
auch Bassposaunenunterricht bei 
Mark Gaal (Wiener Philharmoniker), 
sowie seit 2017 bei Dietmar Küblböck 
(Wiener Philharmoniker). Außerdem 
regelmäßiger Unterricht bei Erik 
Hainzl (Tonkünstlerorchester Nieder-
österreich) sowie bei Christian Poitin-
ger (Volksoper Wien). 

Meisterkurse bei Joseph Alessi (New 
York Philharmonic), Jonas Bylund 
(Solist, Musikuniversität Hannover), 
Jesper Busk-Sorensen (Berliner Phil-
harmoniker), Jacques Mauger (Solist), 
Jay Friedmann (Chicago Symphony 
Orchestra).

2014 war Nikolaus Singhania zwei­
facher Preisträger des „Internatio­
nal Competition of the Tchaikovsky 
Conservatory Moscow“. Die Subs-
titutentätigkeit führt ihn außerdem 
regelmäßig zu den Wiener Sympho-
nikern, der NDR Radiophilharmonie 
Hannover, dem Wiener Staatsoper-
norchester sowie den Wiener Phil-
harmonikern, dem Bühnenorchester 
der Wiener Staatsoper, dem Wiener 
Volksopernorchester, dem Tonkünst-
lerorchester Niederösterreich, dem 
Klangforum Wien sowie vielen wei-
teren. 

Zwischen 2016 und 2020 war Nikolaus 
Singhania Lehrer für tiefes Blech an 
der Musikschule Bad Fischau-Brunn 

sowie Kapellmeister der Marktmusik-
kapelle Bad Fischau-Brunn.

Er war im Jahr 2019 im Bühnenor-
chester der Wiener Staatsoper unter 
Zeitvertrag, ebenso im Staatsopernor-
chester Wien im Jahr 2020. Es folgte 
ein Vertrag als Karenzvertretung im 
Bruckner Orchester Linz in der Sai-
son 2020/21, in der darauffolgenden 
Saison ein fixes Engagement als Solo-
posaunist im Kärntner Symphonieor-
chester/Stadttheater Klagenfurt. Seit 
Herbst 2022 ist Nikolaus Singhania 
Soloposaunist im Bruckner Orchester 
Linz. 

Zur Musikschule sagt Niki folgendes: 
„In der Musikschule Triestingtal 
wurden ab meinem 5. Lebensjahr die 
Grundsteine für meine musikalische 
Laufbahn gelegt. Ich habe dort alle 
notwendigen Werkzeuge für meinen 
Werdegang als Musiker bekommen. 
Besonders meinen damaligen Lehre-
rinnen und Lehrern möchte ich dafür 
danken! Sie haben nicht nur im Ein-
zelunterricht, sondern vor allem auch 
in den unterschiedlichen Jugendor-
chestern und -ensembles immer mehr 
gegeben, als von ihnen verlangt war 
und dadurch mir und vielen ande-
ren Schülerinnen und Schülern in der 
Musikschule ein zweites Zuhause 
gegeben“.

Walter Pfeffer
Musikschule Triestingtal

Nikolaus Singhania
© Andrej Grilc
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Mehr vom Leben,
mehr fürs Geld.
Der Kia Stonic.

€ 19.130,--
Im Leasing1) ab

Aigner-Hauke GmbH.
Leobersdorferstraße 253  | 2560 Berndorf
Tel.: 02672 877 43
office@aigner-hauke.at |

CO2-Emission: 139-116 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,1 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach
vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03
UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia Stonic Fahrgeräusch dB(A) 70.0-69.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 
74.7-73 / 3750. 1) Listenpreis Kia Stonic Titan € 19.840,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner
Beteiligung) bestehend aus € 500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus
ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend
aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die
Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei
Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die
Santander Consumer Bank GmbH. Stand 11|2022. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung
banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Jugend & Bildung

Sprachen 
Deutsch als Fremdsprache A1 
Beginn: 	 14.2..2023, Dienstag 17:15 - 18:45 Uhr, 12 EH, 1EH 90 Min.

Englisch  
Für AnfängerInnen ohne oder mit geringen Vorkenntnissen A1

Beginn: 	 14.2..2023, Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr, 12 EH, 1EH 90 Min.

Kursort: 2560 Berndorf, NMS Berndorf,  Eingang Dörflingerstraße

5 - max. 10 TeilnehmerInnen

Information und Anmeldung: Online auf unserer Internetseite 
Die Kurspreise sind abhängig von der TeilnehmerInnenanzahl.

Kreativ 
Kreatives Schreiben - Erwachsene 
Unsere Welt erfährt durch Schreiben eine ungeahnte Vielfalt. Wir geben 
unserer Kreativität den nötigen Raum und die dazugehörige Zeit. Dabei 
verzaubern wir unsere Leserschaft mit eigenen Worten, die nach und 
nach zu Sätzen werden und Teile von Geschichten füllen. 

Ferner sprechen wir mit unseren Texten den Leser mit den 7 Sinnen an: 

Hören, Sehen, Fühlen, Schmecken, Riechen, überdies das psychische 
Empfinden und den Sinn für Humor.

In diesem Kurs wird theoretisches Wissen mit kreativen Schreibaufgaben 
gepaart. Für alle, die gerne schreiben wollen. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich.
Referentin:	 Sylvia Plach
Termine: Samstag 15.4, 22.4, 29.4., 6.5., 13.5, 20.5.2023

	 jeweis 9:15 – 11:45 Uhr

Kursort:	 Stadtbibliothek Berndorf, Alexanderstraße 7

Kurspreis:	 6 TeilnehmerInnen, 120 € 
Kreativseminare Petra Mrak 
Kursort: 2560, Berndorf, Dörflingerstraße 6 (Kochschule)

Information und Anmeldung:  
Online auf unserer Internetseite, berndorf.vhs-noe.at 
„Schiffchen“ - Weben für AnfängerInnen 
In diesem Seminar arbeitest du auf einem eleganten 40er Rahmen. 

Es werden dir die Grundbegriffe des Webens erklärt. 

Angefangen vom korrekten Schären des Webrahmens, weiters das 
Aufbäumen, natürlich das Weben selbst mit Schiffchen. Wir werden auch 
einen Farbwechsler einbauen. Spaß und gute Laune bleiben nicht aus.

Dein fertiges Webstück wird jeden begeistern. 

Wann:	 Samstag 25.2.2023, 9:00 - 14:00 Uhr

Kurspreis:	 Pro Person € 105, exkl. Material 
	 + Leih-Webrahmen für dieses Seminar 
	 + Fachberatung

Anzahl der TeilnehmerInnen: 3

„Dornröschen“ Der nächste Drill 
Du hast ein AnfängerInnen- Seminar in dieser Kunst schon ausprobiert 
und findest Freude daran? Du möchtest verschiedene Effekttechniken 
erlernen? Dann bist du hier richtig! Ich zeige dir verschieden einfache 
Effekttechniken.

Wann:	 Mittwoch 8.3.2023

	 17:00 - 20:00 Uhr

Kurspreis:	 Pro Person € 78, exkl. Material

	 Leihspinnrad für das Seminar € 10,-

	 Voranmeldung für das Leihspinnrad erforderlich.

Anzahl der TeilnehmerInnen: 5

„Kreativ“ Makramee Wandbehang auf Naturast 
Du wolltest immer schon mit der Knotenkunst „Makramee“ einen 
Wandbehang fertigen? Dann bist du hier richtig, ich zeige dir 
verschiedene einfache Knoten und den einen oder anderen Trick für 
schöne Effekte. Vor Ort kannst du dir dein Makramee-Seil (verschiede 
Färbungen), sowie Perlen und Ast aussuchen.

Gerne kannst du dein Material selbst mitbringen. 

Wann:	 Mittwoch 15.3.2023 

	 17:00 - 20:00 Uhr

Kurspreis:	 pro Person € 55, exkl. Material

Anzahl der TeilnehmerInnen: 8


Abenteuer Natur 
Seminarleiterin:	 Petra Mrak

Information und Anmeldung:  
Online auf unserer Internetseite, berndorf.vhs-noe.at 
Die Natur wacht auf 
Wir durchstreifen im gemütlichen Gehen die Natur, dort zeige ich Ihnen 
die heimischen Wildpflanzen, die Sie für Ihre Gesundheit und für Ihren 
Speiseplan verwenden können.

Zum Nachlesen erhalten Sie ein Skriptum über die gesehenen Pflanzen.

Die Wanderungen werden im Umkreis von Traiskirchen stattfinden. 

Bei schlechtem Wetter (REGEN) wird verschoben.

Wann:	 Mittwoch 24.5.2023 

	 15:00 - ca. 17:00 Uhr

Wo:	 Genauer Treffpunkt wird 7 Tage vorher bekannt gegeben. 

Kurspreis:	 Pro Person € 45 
	 + Skript 
	 + Fachberatung

Anzahl der TeilnehmerInnen: 1 - 7

Weiterführendes Seminar „Suppenkasperl“ 
„Suppenkasperl“ wildes Glas 
In diesem Seminar werden wir mit den Wildkräutern, die wir im 
„Abenteuer Natur“ kennengelernt haben, weiter arbeiten.

Wir bereiten daraus ein wildes Pesto und einen wilden Essig, sowie das 
richtige trocknen ist auch dabei.  

Material: Glas, Essig, Öl etc. € 29 
Wann: Mittwoch 24.5.2023  
	 18:00 - ca. 20:30 Uhr

Wo:	 2560, Berndorf, Dörflingerstraße 6 (Kochschule) 

Kurspreis:	 Pro Person € 45 
	 + Skript 
	 + Fachberatung

Anzahl der TeilnehmerInnen: 1- 7

Musikunterricht für Erwachsene 
Töne ● Klang ● Bewegung 
Es ist nie zu spät! Erlernen? Auffrischen? Perfektionieren? Probieren?

Eine Kooperation der Musikschule Triestingtal und der VHS Berndorf

für Personen ab dem 25. Lebensjahr. Von 25 bis 99!

Einstieg jederzeit möglich. Flexibel, individuell, persönlich!

Musik als Hobby in jedem Alter!

Kurspreis:

10 Einzel Unterrichtseinheiten 380.- €, 10 mal 50 Minuten

10 Halbe Unterrichtseinheiten 230.- €, 10 mal 25 Minuten

Information und Anmeldung:

berndorf.vhs-noe.at, vhs-berndorf@gmx.at, Herr Stark 0664 73631721 
PC-Kurse 
Notebook 
In diesem Kurs lernen Sie Schritt für Schritt die Bedienung Ihres Notebooks.

An 4 Nachmittagen werden zu je 1,5 Stunden schrittweise die Grundlagen 
vermittelt. Das Gelernte wird in praktischen Übungen angewendet. 


• Computergrundlagen - Pc Komponenten, Aufbau

• Startmenü und Einstellungen

• Dateimanagement - Dokumente, Fotos, Downloads

• Internet - Übersicht

• Datenschutz und Sicherheit


Wann: Dienstag, 7.3.2023, 16:00 -17:30, 4 x 1,5 Stunden

Kurspreis: pro Person € 90 
Kursort: MS Berndorf Margaretenplatz 2 
	 Eingang Dörflingerstraße

Information und Anmeldung:  
Online auf unserer Internetseite, berndorf.vhs-noe.at 
Mitnahme des eigenen Smartphone, Tablet oder Notebook ist notwendig!


Änderungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten.

Frühjahr 2023

Verband 
Niederösterreichischer 

Volkshochschulen

Volkshochschule Berndorf
berndorf.vhs-noe.at            vhs-berndorf@gmx.at
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Herzlichen Dank an die Organisation und an die vielen 
SpenderInnen. Der Elternbeirat konnte für jeden der bei-
den St. Veiter Kindergärten 430 € einnehmen – DANKE!

Sabine Redl-Angerbauer
Kindergartenleitung

Jugend & Bildung

SchülerInnen, die derzeit die 4. 
Klasse Volksschule oder die 4. Klasse 
einer Mittelschule besuchen, können 
bereits im Februar für den weiteren 
Schulbesuch im Schuljahr 2023/24 im 
BG/BRG Berndorf von ihren Eltern 
angemeldet werden.

Die Anmeldung kann nach Termin­
vereinbarung über die Schulweb-
site am Freitag, 3.2.2023 in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr oder nach telefo­
nischer Terminvereinbarung nach 
den Semesterferien bis spätestens 
24.2.2022 im Sekretariat des BG/BRG 
Berndorf vorgenommen werden.

Weitere Informationen zur Anmel-
dung erhalten Sie ab Mitte Jänner 
2023 unter www.bgberndorf.ac.at, 
telefonisch unter 02672/82265–21 
oder per E-Mail an dir.bg.berndorf@
noeschule.at, wenn individuelle Bera-
tung gewünscht wird.

Dir. Mag. Maria Reitgruber

Gymnasium Anmeldung 2023/24

Anmeldung im Gymnasium im Februar

© Adobe Stock

Laternenfest

Am 10.11.2022 durften wir in den Kindergärten unser 
Laternenfest im Garten feiern. Der gemütliche Abschluss 
fand am Hauptplatz statt, wobei die Elternbeiräte mit 
Punsch, Kuchen und Aufstrichbroten für das leibliche 
Wohl sorgten.

Kindergärten St. Veit

Laternenfest 

© KiGa St. Veit
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Der, in Zeiten wie diesen, immens wichtige Sozialmarkt 
wurde im Dezember in Berndorf, in der Bahnhofstrasse 
6/10 eröffnet und steht den Einkaufsberechtigten bereits 
zur Verfügung.

Einkaufsberechtigt sind:

Haushaltstyp Faktor Monatsnettowert
1-Personen-Haushalt 1,0 EUR 1.371,-- (12x)
1Erwachsene/r + 1 Kind 1,3 EUR 1.783,--

2 Erwachsene 1,5 EUR 2.057,--

2 Erwachsene + 1 Kind 1,8 EUR 2.468,--
2 Erwachsene + 2 Kinder 2,1 EUR 2.880,--

Der Wert erhöht sich um den Faktor 0,5 pro weitere 
erwachsene Person im Haushalt und um den Faktor  
0,3 pro Kind (unter 14 Jahre) im Haushalt.

Bitte bringen Sie bei Ihrem Erstbesuch die erforderlichen 
Einkommensnachweise, sowie die Meldezettel aller am 
Hauptwohnsitz gemeldeten Personen mit, damit Ihnen 
Ihre Einkaufsberechtigung ausgestellt werden kann.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 10.00 bis 12.00 und 15.00 bis 17.00
Sa: 9.00 bis 10.00

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an mich unter der Tele-
fonnummer 0664 / 41 31 335.

Liebe Grüße,
Mag. Manuela Henrich
Vereinsobfrau

Sozialmarkt Berndorf geöffnet

Berndorf Sozial

Mag. Manuela Henrich
© SMB

Nachstehend dürfen wir Sie über die Sprechtagstermine 
des KOBV 2023 informieren:

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Wassergasse 
31, 2500 Baden

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00-14:30 Uhr
1. Halbjahr: 4. und 18. Jänner, 1. und 15. Februar, 1. und 
15. März, 5. und 19. April, 3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni 

2. Halbjahr: 5. und 19. Juli, 2. und 16. August, 6. und 20. 
September, 4. und 18. Oktober, 15. November, 6. und 20. 
Dezember

Persönliche Beratungen sind nur nach vorheriger tele­
fonischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 86-47 
und unter Beachtung der Corona-Schutzmaßnahmen 
möglich! Für den Fall, dass für einen Termin keine 
Anmeldungen erfolgen, wird der Sprechtag abgesagt.

Mag. Michael Svoboda, Präsident

KOBV
GUT BETREUT BIS INS HOHE ALTER
• Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
• Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe 
• Wundmanagement
• Mobile Therapie 
• Warmes Essen auf Rädern
• Hilfswerk Menüservice: Wochenmenü oder „à la carte“
• Notruft elefon – Hilfe auf Knopfdruck
• Schlüsselsafes

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!
Hilfswerk Niederösterreich 
Hilfe und Pflege daheim 
Triestingtal | T 05 9249 50910

Verein Hilfswerk Triestingtal 
Vorsitzende Silvia Hromadka

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

• Notruft elefon – Hilfe auf Knopfdruck

/niederoesterreich

Hilfswerk. 
Gemeinsam fi nden wir die 
passende Lösung für Sie
und Ihre Familie.
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APOTHEKE ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
Dr. et Mr. Friedrich Tschochner KG

Pächterin: Mag.pharm. Dr. Barbara Neubauer

2560 Berndorf | Hainfelder Straße 14
o�  ce@apotheke-berndorf.at

www.apotheke-berndorf.at

Tel. +43 (2672) 822 24 | Fax DW 12

Ihre Gesundheit in
guten Händen

PetraZrust
HEILmasseurin&
TCM-Therapeutin

Kupferhammer 3 TOP 3 • 2552 Hirtenberg

2552 Hirtenberg • Kupferhammer 3 Top 3 | office@forvita.at

✆ 0664 52 333 92 für Ihre Terminvereinbarung

Heilmassage|TCM-Therapie
PETRAZRUST

www.forvita.at

•  Klassische Massage

•  Schmerz-Therapie

•  Faszien-, Triggerpunkt-Therapie

•  Narbenentstörung  

•  Dorn-Breuss Bandscheibenmassage

•  Wohlfühl- & Entspannungsmassage

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Akupunkt-Meridian-Massage

•  Fußreflexzonenmassage 

•  Segmentmassage (Organbehandlung)

•  Bindegewebsmassage  

•  TCM - Traditionell Chinesische Medizin (nadellos)

Laser, Scenar, Ultraschall, Hot Swing, Infrarot,
Gua Sha, Tapes, Schröpfen, Haci, Ohrkerzen …

und Immunsystem JETZT stärken!
Mein TIPP: Entgiften, Stoffwechsel anregen

Gesundheit

www.zwickts-di.at

HÜFT- ODER 
KNIESCHMERZEN?
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Bürgerservice

Ordinationszeiten der 
praktischen Ärzte in Berndorf

Fachärzte - Wahlärzte

Dr. Orges FEZGA
Hauptstraße 1
2560 Berndorf/St. Veit
02672/83729
Ordinationszeiten:
Mo+Fr 8:00-13:00
Mi+Do 14:00-19:00

Dr. Markus SOMMER
Hirtenberger Straße 30
2560 Berndorf
02672/87795
Ordinationszeiten:
Mo 13:30-19:00
Di: 7:30-13:30
Do 8:30-13:30
Fr 13:30-17:00

MedR Dr. Peter PHILIPP
Mühlgasse 2
2560 Berndorf
02672/82355
Ordinationszeiten:
Mo 8:00-12:00
Di+Do 15:00-19:00
Fr 8:00-12:00

MedR Dr. Herbert WALZEL
Kruppstraße 25
2560 Berndorf
02672/82601
Ordinationszeiten:
Mo+Mi 7:30-12:30
Di 16:00-19:00
Fr 13:00-17:00

Dr. Iris HAUER-EDELMANN
John-F.-Kennedy-Platz 5
2560 Berndorf
02672/84101
ACHTUNG! Ab 1.1.2023 neue 
Ordinationszeiten:
Mo 7:30-13:00, Di 14:00-18:00
Mi 7:30-13:00, Fr 7:30-12:30

Eine genaue Übersicht aller 
Berndorfer Ärzte finden Sie auf 
unserer website  
www.berndorf.gv.at 
unter Gesundheit/Soziales.

Dr. Johannes FORSTER 
Zahnarzt | Alle Kassen 
Albertstraße 6, Berndorf 
Tel. 02672/822 94
www.berndorf-zahn.at
Mo+Di 10.00 – 14.00, 15.00 – 18.00, 
Mi 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.00,  
Do 8.00-18.00, Fr 8.00 – 12.00 
Schmerzpatienten bis 2 Stunden vor 
Ordi-Schluss. Telef. Voranmeldung

Dr. Harald GREINER
Internist | Wahlarzt
J. F. Kennedy-Platz 2, Berndorf
Tel. 0680/238 99 77
Mo und Mi 9.00 – 17.00 nur nach tel. 
Vereinbarung,  
aktuelle Ordinationszeiten unter  
www.internistgreiner.at

Dr. Friedrich HOLLENTHONER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 0676/533 77 40
Termine nach Vereinbarung 

Dr. Wolfgang KOMORZYNSKI
Praktischer Arzt | Privatarzt 
Hauptstraße 9, Berndorf/St. Veit 
Tel. 02672/82807  
Termine nach Vereinbarung 
 

Dr. Marc MASCHAUER
Unfallchirurgie und Orthopädie
Wahlarzt
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

DDr. Matthias MÜHLVENZL
Zahnarzt | Alle Kassen & Privat
Bahnhofstraße 8, Berndorf
Tel. 02672/888 30
Mo 10.00 – 16.00, Di 9.00 – 12.00 und 
13 – 17.00, Mi 9.00 – 13.00, 
Do 11.00 – 19.00 
www.zahnarzt-berndorf.at

Dr. Elisabeth N. NEIPP
Chirurgie / Allgemeinmedizin
Wahlärztin mit Rezepturrecht
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

MedR Dr. Helmut NIEDERECKER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
Leobersdorfer Str. 26, Berndorf
Sanitätsgebäude Berndorf AG
02672/82666
Di 9.00 – 11.00, Mi 15.00 – 17.00 und 
nach tel. Vereinbarung

Dr. Klaudia PRESICH
Urologie
Wahlarzt 
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 02672/838 30 
Termine nach tel. Vereinbarung und 
Mo 15.00 – 18.00, Mi 9.00 – 12.00 und 
14.00 – 18.00

Dr. Hans-Peter STIEGLER
Gynäkologie/Geburtshilfe
Alle Kassen
J. F. Kennedy-Pl. 2, Berndorf
Tel. 02672/812 80 
Mo, Di 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00, 
Do 8.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 
Fr 8.00 – 12.00 

DDr. Natascha TRNAVSKY-
HAUSBERGER
Zahnärztin | Alle Kassen
Schlossergasse 8, Berndorf /St. Veit
Tel. 02672/831 23
Ab 12.9.22 neue Öffnungszeiten
Mo 13.00 – 19.00, Di 07.30 – 13.00,  
Do 12.30 – 18.30, Fr 08.00 – 11.00 

Dr. Monika WEIDINGER
Augenheilkunde |Alle Kassen 
Hernsteinerstr. 17, Berndorf
Tel. 02672/811 70
Mo, Do 8.00 – 13.00, Di 14.00 – 19.00, 
Mi 13.00 – 18.00 
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Bereitschaftsdienste praktische Ärzte
Dienstplan der Wochenend- bzw. Feiertags-Bereitschaft für Berndorf I-IV, Hernstein, Grillenberg, 

Kleinfeld, Neusiedl, Alkersdorf, Aigen, Altenmarkt, Weissenbach, Furth, Pottenstein und Kaumberg. 
Der NÖ Ärztedienst ist unter Tel Nr. 141 an jedem Wochentag von 19 - 7 Uhr erreichbar. 

In dringenden Fällen bitte diese Nummer anrufen. Die Notrufnummer der Rettung ist weiterhin 144.

Der Wochenend- und Feiertags-
dienst besteht in der Zeit von 08:00 
bis 14:00. Während dieser Zeit ist 
der Arzt telefonisch erreichbar.
Die Ordinationszeit ist von 09:00 
– 11:00. In dieser Zeit sind die 
Ordinationen besetzt und der Arzt 
anwesend.
Die Teilnahme am Wochenend-
dienst ist freiwillig.
An Tagen ohne Bereitschaftsdienst 
steht für lebensbedrohliche Not-
fälle der NEF unter der Nummer 
144 und die Gesundheitshotline 
1450 zur Verfügung.
Der aktuelle Wochenenddienst-
plan ist auch unter www.arztnoe.at 
abrufbar.
 

Zahnärzte Notfalldienst Bez. Baden
1.1.2023
Dr. Johanna Treer
Mitterndorfer Str. 2
2440 Neu-Reisenberg
02234 / 74210

6.1. bis 8.1.2023
Dr. Johannes Witkowitz-Forster
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672 / 822 94

14.1. bis 15.1.2023
Dr. Sylvia Aixberger-Kraus
Hauptstraße 24
2540 Bad Vöslau
02252 / 765 74
 
 

21.1. bis 22.1.2023
Dr. Johannes Witkowitz-Forster
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672 / 822 94

28.1. bis 29.1.2023
Dr. Petra Caroline Stangl-Pusch
Hauptplatz 11
2563 Pottenstein
02672 / 88826

 
 
 
 
 
 

Die Öffnungszeiten sind jeweils 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. Unter dem 
Ärztenotruf Nr. 141 oder im Inter-
net unter noe.zahnaerztekammer.at 
bekommen Sie Auskunft darüber, 
welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe 
Dienst hat.

Bei dringenden Beschwerden 
wochentags gibt es die Möglichkeit, 
am Abend von 18.00 bis 22.00 Uhr 
das Zahnambulatorium der NÖ 
Gebietskrankenkasse in St. Pölten 
aufzusuchen. Notrufnummer 141

1.1.2023 MedR. DR. PHILIPP       
Mühlgasse 2, 2560 Berndorf 
02672/823 55
 
6.1.2023 UNBESETZT
 
7.1.2023 UNBESETZT
 
8.1.2023 MedR. DR. WALZEL    
Kruppstr. 25, 2560 Berndorf 
02672/826 01
 
14.1.2023 DR. HAUER-EDELMANN 
John-F.-Kennedy-Platz 5 
2560 Berndorf 
02672/84101
 
15.1.2023 DR. RECHBERGER             
Hollergasse 30, 2564 Weißenbach 
02674/861 300 
 
21.1.2023 MedR. DR. PHILIPP      
 
22.1.2023 UNBESETZT

28.1.2023 DR. EGGER 
Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein 
 02672/853 03 -0
 
29.1.2023 DR. SOMMER 
Hirtenbergerstr. 30, 2560 Bdf.-St. Veit         
02672/877 95
 
URLAUB BZW. FORTBILDUNG: 

Dr. Fezga	 2.1.-9.1.23
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Mag. Brigitte LENAUER-NASTL
Bachgasse 7, 2560 Berndorf
Tel. 02672/828 47
Mo+Mi+Fr 8 - 9 Uhr, 16.00 - 18.30 Uhr
Di + Do 14.00 - 16.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
 

Tierärzte
Mag. Dr. Jan HENRICH
Pottensteiner Str. 11, 2560 Berndorf
Tel. 02672/883 30
Mo+Di+Do+Fr 11.00 - 13.00 h, 17.00 - 20.00 h, 
Mi 17.00 - 20.00 h, Sa 9.00 - 10.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Notdienst 0-24 Uhr

07.01.2023 geschlossen

Für telefonische Anfragen steht Dr. Henrich auch 
über die Feiertage unter 0676 9566951 zur Verfü-
gung. In Notfällen wenden Sie sich bitte an die
Tierklinik Wr. Neustadt (0-24h), Tel.: 02622 83003

Dienstag 		  12.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag 		  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 		  08.00 - 11.00 Uhr

Karsamstag und Feiertage ist das Altstoffsammel-
zentrum geschlossen, an den Fenstertagen geöffnet 
(außer Ostern und Weihnachten).

Schliesstage 31.12.22 und 7.1.23
www.berndorf.gv.at/Buergerservice/Informationen/ 
Altstoffsammelzentrum

Vorsichtsmaßnahmen im Altstoffsammel­
zentrum 

•	 Den Anweisungen des Betriebspersonals ist unbe-
dingt Folge zu leisten!

•	 Abfälle eigenhändig ausladen und entsorgen!

•	 Während der Wartezeiten möglichst NICHT aus-
steigen!

•	 Aufenthalt so kurz wie möglich halten!

•	 Einfahrverbot für Personen, die sich krank fühlen 
oder Fieber haben!

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)

 
 

Ausg‘steckt is‘

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG
DURCH EINE STEUERBERATERIN/ 
WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN

 jeden 1. Donnerstag im Monat
in der Kanzlei Mag. Manuela HENRICH

Pottensteiner Str. 11/5, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/41 31 335

BH Baden
der BH Baden in Berndorf

Mittwoch, 11.1.2023
Mittwoch, 8.2.2023

Parteienverkehr 8.00-12.00 Uhr
im Polizeigebäude, Erdgeschoß links

Um Wartezeiten möglichst zu vermei-
den, ersuchen wir Sie, für persönliche 
Besuche für alle Leistungen die Mög-

lichkeit zur Terminvereinbarung in An-
spruch zu nehmen: www.etermin.net/

Bezirkshauptmannschaft_Baden

5.-18.1.2023 Fam. Riegler 
Hauptstraße 63, St. Veit, 02672/811 55

19.1.-1.2.2023 Fam. Herzog 
Feldgasse 1, Ödlitz, 02672/857 94

27.1.-7.2.2023 Fam. Franz Zigeuner 
Dorfstr. 27, Neusiedl, 0676/773 44 04 

2.-15.2.2023 Fam. Wöhrer 
Ob. Ödlitzerstr. 29, Ödlitz,  
02672/846 49, 0664/1716 463

15.-22.2.2023 Fam. Gamp 
Hernsteiner Str. 87, Veitsau, 0664/273 58 29

16.2.-1.3.2023 Fam. Rumpler 
Johannesg. 12, St. Veit, 02672/818 65
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Sprechstunde des Bürgermeisters
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Rathaus – Bürgermeisterzimmer.
Bitte um Terminvereinbarung.

Sprechstunde des Vizebürgermeisters
Freitags 16.00-17.00 Uhr im Bürgerservice. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich!

Stadtamt 
02672/82253-13
post@berndorf.gv.at
Stadtamtsdirektorin:	Mag. iur. Elisabeth Tacha, BEd
	 02672/82253 12
	 elisabeth.tacha@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Bürgerservice 
02672/82253-0
buergerservice@berndorf.gv.at

Montag bis Donnerstag		  08:00 – 16:00 Uhr
Freitag				    08:00 – 12:00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Bauamt, Buchhaltung, Meldeamt, 
Schulamt, Kindergarten- u. Pensions- 
angelegenheiten, Ortspolizeiliche 
Angelegenheiten
02672/82253-0
post@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Standesamt und Friedhofsverwaltung
02672/82253-19
standesamt@berndorf.gv.at

Montag bis Freitag 		  08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag			   13:00 – 15:30 Uhr
Mittwoch 			   13:00 – 14:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat 	 bis 17:00 Uhr

Gemeindeamt 
Berndorf

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN ARCHITEKTEN

am Mittwoch, den 11.1.2023 von 16 – 18 Uhr
im Atelier DI Gabriele Schöberl, 

Hochstraße 6, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/45 000 44

am Mittwoch, den 8.2.2023 von 16 – 18 Uhr 
im Atelier DI Herbert Schirmer, 

Sechshauerstraße 8, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 02672/838 34

Beratungen werden von den Architekten 
Schöberl + Schirmer abwechselnd am 

2. Mittwoch im Monat angeboten.

Sprechtagstermine des KOBV  
(Der Behindertenverband)

Obfrau: Doris GRASMANN, Tel. + Fax.: 02672 / 85930

Sprechstunden: In der Tabak-Trafik Grasmann, Potten-
steinerstr. 15, 2560 Berndorf

Täglich während der Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 
05:00-12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr, Di 05:00-12:00 Uhr, 
Sa. 06:00-12:30 Uhr

FRAUENBERATUNGSSTELLE
STÜTZPUNKT UNDINE - FRAUEN FÜR FRAUEN 

Elisabethstr. 35/2, 2500 Baden
Di 9.00 – 19.00, Mi/Fr 9.00 – 14.00, Do 9.00 – 15.00

Freitags telef. Voranmeldung unbedingt erforderlich!
Tel.: 02252/255036, www.undine.at 
E-Mail:frauenberatung@undine.at

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN RECHTSANWALT

Derzeit findet keine kostenlose Erstberatung 
durch einen Rechtsanwalt statt.
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Bürgerservice

PFLEGE UND BETREUUNG
vom Roten Kreuz Triestingtal
Weissenbach A Berndorf A Leobersdorf

u 059144 52400

Was wir tun:

•	Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase 
in vertrauter häuslicher Umgebung, Pflegeheim und 
Krankenhaus

•	Trauerbegleitung für Angehörige

•	Zeit schenken

Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.

Hospiz Triestingtal und Umgebung
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676/54 58 124
verein@hospiz-triestingtal.at

„Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben 
nicht allein lassen sollten. Hospiz ist eine Haltung Sterbenden und 
ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu dem 
Krankheit, Leiden und Sterben, Tod und Trauer dazugehören.“
- Ida Lamp

Leobersdorfer Straße 6

Heimhilfe

Hauskrankenpflege 

Notruftelefon  

Hilfe bei Organisation von 

Hilfsmitteln  

Hilfestellung bei Pflegegeldantrag  

Angehörigenberatung  

Tagesmütter

Rufen Sie uns an, wir sind jederzeit für Sie da: 

02252/508-490 

Elisabeth Parich, Annemarie Raulin, 
Gerald Engl, Gerhard Schubert,  

Dr. Irmfried Speiser, P. Christoph Böck, 
Adolfine Weissenbacher, 

    Roswitha Stancsics, 
         Lucia Wille
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Impressum: Stadtgemeinde Berndorf, Stadtentwicklung, Kislingerplatz 2, 2560 Berndorf | Foto: ÖBB/Eisenberger

Jetzt kostenlos und klimafreundlich mit den 

SCHNUPPERTICKETS  
nach Wien, Niederösterreich und ins Burgenland

Reservierung der kostenlosen 
Schnuppertickets:

	02672/82253-25
  buergerservice@berndorf.gv.at
	www.schnupperticket.at/berndorf 

Bürgerservice der  
Stadtgemeinde Berndorf

Kislingerplatz 3 (Polizeigebäude)
2560 Berndorf
MO-DO 8-16h, Fr 8-12h

Berndorf
Stadtgemeinde

Mehr Informationen zu den Schnuppertickets erhalten Sie unter www.berndorf.gv.at/schnupperticket
Die beiden Schnuppertickets können nach bestätigter Reservierung für bis zu 72 Stunden ausgeliehen werden.

Eine Aktion der Mobilitätsgemeinde Berndorf 
für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

EVN Tour

Schleifarbeiten Jänner 2023

Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher auf der kli-
mafreundlichen Schiene unterwegs sein können, benötigen 
unsere Bahnstrecken regelmäßig Service. Mit einer speziel-
len Maschine schleifen wir Unebenheiten auf den Schienen 
weg, das bewirkt einen ruhigeren Lauf der Züge und erhöht 
die Haltbarkeit der Schienen. Die Schleifarbeiten verursa-
chen Funken, ein normaler Nebeneffekt.

Auswirkungen für Sie
Die Schleifarbeiten an den Gleisanlagen finden im Zeit-
raum von 18.01. – 19.01.2023 statt:

•	 Im Bereich Berndorf Fabrik bis Pottenstein an der Triesting
•	  Im Bahnhofsbereich Wiener Neustadt Hauptbahnhof

Wir versuchen Beeinträchtigungen für Sie so gering wie 
möglich zu halten, trotzdem kann es zu Lärmentwicklung 
kommen. Zum Schutz der Arbeitenden werden akusti-
sche und optische Warnsignale abgegeben. Diese Arbeiten 
haben keine Auswirkungen auf den Fahrplan.

Haben Sie noch Fragen? Wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an infra.kundenservice@oebb.at
 
Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infra-
struktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at

Fahrplanauskünfte: 
oebb.at | oebb.at/baustellen 
05-1717 | SCOTTY mobil. 

Weitere Informationen zum Schienenschleifzug unter: 
www.youtube.com/watch?v=ZqJB8glw_Mc

Erhaltungsarbeiten ÖBB 

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.  
Impressum: Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien; Foto: ©ÖBB/Knaus 

Erhaltungsarbeiten  
Schleifarbeiten Jänner 2023 
 
Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher auf der klimafreundlichen Schiene unterwegs 
sein können, benötigen unsere Bahnstrecken regelmäßig Service. Mit einer speziellen Maschine 
schleifen wir Unebenheiten auf den Schienen weg, das bewirkt einen ruhigeren Lauf der Züge 
und erhöht die Haltbarkeit der Schienen. Die Schleifarbeiten verursachen Funken, ein normaler 
Nebeneffekt. 

Auswirkungen für Sie 
Die Schleifarbeiten an den Gleisanlagen finden im Zeitraum von 18.01. – 19.01.2023 statt: 
 

• Im Bereich Berndorf Fabrik bis Pottenstein an der Triesting 
• Im Bahnhofsbereich Wiener Neustadt Hauptbahnhof   

  
Wir versuchen Beeinträchtigungen für Sie so gering wie möglich zu halten, trotzdem kann es zu 
Lärmentwicklung kommen. Zum Schutz der Arbeitenden werden akustische und optische 
Warnsignale abgegeben. Diese Arbeiten haben keine Auswirkungen auf den Fahrplan. 

 

Haben Sie noch Fragen? 
åWenden Sie sich bitte per E-Mail an infra.kundenservice@oebb.at. Informationen zu den 
Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at. 
Fahrplanauskünfte: oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil.  
Weitere Informationen zum Schienenschleifzug unter: 
https://www.youtube.com/watch?v=ZqJB8glw_Mc 

Bürgerservice

Am 9.1.2023 hält die EVN Tour wie-
der in Berndorf. Im Bürgerservice ste-
hen Ihnen die EVN-Mitarbeiter von 
9.00-11.00 Uhr zur Verfügung. Diese 
beraten Sie gerne zum blau-gelben 
Strompreisrabatt und zu den EVN 
Tarifen.

Wann: 9.1.2023 von 09.00-11.00 Uhr
Wo: Berndorf, Bürgerservice – Kis­
lingerplatz 4 (Polizeigebäude).

Tipp für eine schnellere Bearbeitung: 
EVN Rechnung und Meldezettel 
mitbringen

© Raimo Rudi Rumpler
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Ab Jänner 2023 gibt es eine wesentliche Neuerung 
in der Bahnhofstrasse in Berndorf. Die Zufahrt wird 
künftig nur mehr über die Hernsteinerstrasse möglich 
sein. Die Bahnhofstrasse führt dann als Einbahnstraße 
bis zum Mühlplatz und über die Neugasse wieder als 
Einbahnstraße auf die Hernsteinerstrasse zurück. Dazu 
wird die Einbahnführung in der Neugasse geändert. 
Somit schaffen wir mehr Parkraum in der Bahnhof­
strasse, da hier künftig auf beiden Straßenseiten das 
Parken erlaubt ist.

Neugestaltung Bahnhofstrasse
Die Kurzparkzone gilt dann selbstverständlich auf 
beiden Straßenseiten und endet wie gewohnt am 
Mühlplatz.

Für genaue Auskünfte steht Ihnen unser Ortspolizist 
Mark Benedek unter 02672 / 82253 – 22 gerne zur Ver-
fügung.
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Zl. BNS1-V-04930/037
Hierauf bezieht sich die Ver­
ordnung vom 06.12.2022, Zl. 
BNS1-V-04930/037
Bezirkshauptmannschaft 
Baden, am 06.12.2022

Für die Bezirkshauptfrau
Karner

Bürgerservice

Wir haben ein Auge für DesignWir haben ein Auge für Design

Grafik        Web & Multimedia

www.magenta.or.at
0676-88 060 5200
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Veranstaltungen Pfarren Berndorf

Veranstaltungen der Pfarren

EVANGELISCHE KIRCHE 
IM TRIESTINGTAL

Gottesdienste im Jänner 14-tägig, 
kein Gottesdienst in der Spitalskir-
che Enzesfeld

Fr, 6.1., 9.30h, Dreieinigkeitskirche 
Berndorf, Ökumen. Gottesdienst 
zum Dreikönigstag
So, 8.1., 9.30h, Dreieinigkeitskirche 
Berndorf
So, 22.1., 9.30h, Dreieinigkeitskirche 
Berndorf
Gottesdienst PBZ-Berndorf

Mi., 18.1., 10.30h, Kapelle im PBZ-
Berndorf
Besonderer ökumenischer Gottes­
dienst
Mi., 25.1., 19.00h, r.k.-Pfarrkirche 
Weissenbach, Abschluss Gebetswo-
che zur Einheit der Christen
Bibelrunde in der Pfarrkanzlei
Di, 10.1., 17.00h – Römer 1,13-17 Die 
Gerechtigkeit, die vor Gott gilt
Di, 24.1., 17.00h – Matthäus 9,9-13 
Jesus in schlechter Gesellschaft
Änderungen vorbehalten.
Aktuelle Termine und Informationen 
auf www.berndorf-evangelisch.at

© Evg. Pfarre Berndorf

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE BERNDORF

Jeden Samstag 
18.30 

Vorabendmesse Marienkirche

Jeden Sonntag 
10.00 Heilige Messe Margaretenkirche

So 1.1.23, 10.00 Hochfest der Gottesmutter Maria – Heilige Messe Margaretenkirche

In der ersten
Jännerwoche

STERNSINGERAKTION
Unsere Sternsinger sind unterwegs in unserer Pfarre – da es leider nicht möglich ist, alle 
Häuser zu besuchen, besteht die Möglichkeit, sich für einen Besuch der Sternsinger bis 
spät. 23. Dezember in der Pfarre anzumelden (Tel. 02672 / 82300 oder per E-Mail 
pfarre.berndorf@katholischekirche.at).

Fr 6.1.23, 10.00 Erscheinung des Herrn - Heilige Messe Margaretenkirche

Mi 18.1.23, 15.00 Seniorennachmittag Pfarrhof 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unseren Anschlagtafeln und auf unserer Homepage 
www.pfarrverband-mandling.at/. Gerne können Sie uns auch telefonisch kontaktieren 02672 / 82300.
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Jahr 2023. Bleiben Sie gesund!

Ihr Pfarrer Christian Lechner

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE ST. VEIT

So 1.1.23, 10.00
Neujahr- Festmesse 
Hochfest der Gottes Mutter Maria

Pfarrkirche St. Veit

Do 5.1.23, ab 8.30 
Segnung und Sendung der Sternsinger
Die Sternsinger besuchen unsere Familien

St. Veit

Fr 6.1.23, 10.00 Heilige 3 Könige: Heilige Messe Pfarrkirche St. Veit

Fr 6.1.23, 10.00 Die Sternsinger besuchen unsere Familien Ödlitz

Di 10.1.23, 15.00 
Seniorennachmittag 
Thema:„Hits und Oldies (60er und 70er Jahre)“

Pfarrhof St. Veit
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Veranstaltungen

Was ist los in Berndorf?

Sonntag, 1.1.2023, 16.00 Uhr Neujahrskonzert Stadttheater

Montag, 9.1.2023, 9.00 Uhr EVN Tour Bürgerservice, Details S. 25

Donnerstag, 12.1.23, 19.30 Uhr Alex Kristan - AUSVERKAUFT Stadttheater

Samstag, 14.1.23, 20.30 Uhr Stadtball
Stadtsaal, Einlass ab 19.00 Uhr, 
Details S. 36

Freitag, 20.1.2023, 19.19 Uhr
Narrensitzung der Ersten Faschingsgilde 
Berndorf

Stadtsaal Berndorf, Details S. 31

Samstag, 21.1.2023, 19.19 Uhr
Narrensitzung der Ersten Faschingsgilde 
Berndorf

Stadtsaal Berndorf, Details S. 31

Samstag, 28.1.2023, 20.30 Uhr Feuerwehrball der FF St. Veit/Triesting Dorftreff St. Veit, Details S. 29

Donnerstag, 16.2.23, 19.30 Uhr Caroline Ahansiadis, Kabarett Stadtsaal, Details S. 28

Samstag, 18.2.2023, 14.00 Uhr
Jubiläums-Umzug der Ersten Faschings­
gilde Berndorf

Centrelax-Parkplatz, Details S. 31

Kartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.comKartenbestellung: 02672/82253/43, www.oeticket.com
oder office@buehnen-berndorf.atoder office@buehnen-berndorf.at

16.2.23 
19.30 Uhr | Stadtsaal Berndorf
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 Tel.: 02672 822 5343 | www.buehnen-berndorf.at

KLASSIK .K L ANG

BERNDORF 
LIEBT’S 

KLASSISCH.

April–Juni | 2023

Nährere Infos / Kartenbestellungen:
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Georg Rumpler, Josef Marschall, Christian Ringhofer, 
Patrick Schirl, Andreas Bertel

© FF St.Veit

Vereinsleben

Geburtstagsreigen

Nachdem im Frühjahr der 90. Geburts- 
tag unseres Ehrenkommandanten 
Egon Jarosik gefeiert werden durfte, 
konnte im Herbst vier weiteren ver-
dienten Kameraden zu ihren runden 
Geburtstagen gratuliert werden.

Ehrenkommandant-Stellvertreter 
Ehren-Oberbrandinspektor Christian 
„Borky“ Ringhofer feierte mit seinen 
Kameraden und seiner Familie seinen 
60. Geburtstag im Feuerwehrhaus, wo 
er so manchen Streich über sich erge-
hen lassen musste.

Borky ist seit 1978 Mitglied der FF St. 
Veit/Tr. und war von 1991 bis 2016 
Kommandant-Stellvertreter, auch ist 
er Mitglied der Sprenggruppe und 
deren Gruppenkommandant-Stell-
vertreter. Besondere Verdienste hat 
er sich beim Bau des Feuerwehrhau-
ses von 1996 bis 1999 erworben, war 
er doch fast täglich auf der Baustelle 
zu finden. Auch ist er ein begeisterter 
Wettkämpfer und hat seit 1978 keinen 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb – 
außer während der Pandemie – aus-
gelassen. Borky ist nach wie vor eine 
große Stütze der Feuerwehr St. Veit 
und nimmt aktiv am Übungs- und 
Einsatzdienst teil.

Ihren 70. Geburtstag feierten die 
Kameraden Ehren-Brandrat Johann 
Bertel, Ehren-Hauptverwalter Johann  

Venhoda und Ehren-Oberbrand­
meister Leopold Riegler.

Johann Bertel stand der FF St. Veit 
von 1981 bis 2004 als Kommandant 
vor, die Jahre davor war er bereits 
als Verwalter im Kommando tätig. 
Bis 2016 war Johann Bertel auch 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
des Abschnittes Pottenstein. Unter 
seiner Führung wurde das Feuer-
wehrhaus an der B 18 gebaut, was vor 
allem seiner Beharrlichkeit und sei-
nem „Verhandlungsgeschick“ gegen-
über der Stadtgemeinde Berndorf zu 
verdanken ist.

Johann Venhoda war langjähriger 
Leiter des Verwaltungsdienstes der 
FF St. Veit/Tr. und ebenfalls Leiter des 
Verwaltungsdienstes im Abschnitt 
Pottenstein. Auch war er langjähriger 
Gruppenkommandant der Spreng-
gruppe des Bezirkes Baden und unter 
seiner Ägide wurde die FF St. Veit 
Stationierungsfeuerwehr der Spreng-
gruppe.

Leopold Riegler war langjähriger  
Zugskommandant, aber auch gemein-
sam mit seiner Gattin Veronika  
jahrzehntelang für die Küche beim 
Feuerwehrfest verantwortlich. 

Erfreulich ist, dass alle Jubilare ihre 
Feuerwehrgene weitergeben konnten, 
sind doch deren Söhne auch Mitglie-
der unserer Wehr.

Wir wünschen unseren Jubilaren 
nochmals alles Gute zu ihren Geburts-
tagen verbunden mit dem Dank für 
ihre langjährige Treue zu unserer 
Feuerwehr und ihren unermüdlichen 
Einsatz im Dienst am Nächsten.

Feuerwehrball

Abschließend dürfen wir auf unseren 
Feuerwehrball hinweisen, der nach 
2-jähriger Pause endlich wieder ver-
anstaltet werden kann. Stattfinden 
wird er am 28. Jänner 2023 im Dorf­
treff St. Veit, Beginn ist um 20.30 Uhr. 
Um Platzreservierung bei Johannes 
Weinbauer unter 0676/6205228 wird 
gebeten. 

Johannes Weinbauer
Oberverwalter

FF St. Veit

Abschnittsfeuerwehrkommandant Rudolf Hafellner, Johann Venhoda, Kommandant-Stellvertreter Anton Appel jun., Kommandant Georg Rumpler, Johann Bertel
sitzend: Leopold Riegler

© FF St.Veit
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Am 29.11.2022 fand die ordentliche Hauptversammlung 
von Berndorf aktiv – mit der Wahl des neuen Vorstandes 
– statt.

Ich bedanke mich auf das Herzlichste bei den auf Grund 
ihrer Pensionierung ausgeschiedenen Mitgliedern Karl 
Heinz Rottensteiner, Angelika Wille, Evelyn und 
Michael Klaus, Andrea und Pepperl Hoppel, Conny 
Schröder und wünsche ihnen zu ihrem wohlverdienten 
Ruhestand alles Gute. Gleichzeitig freue ich mich, dass 
sie den Verein auch weiterhin tatkräftig unterstützen 
werden.

Weiters bedanke ich mich bei allen Mitgliedern für die 
erneute Wahl zur Obfrau und bin stolz, ganz nach dem 
Motto „Jugend voran“, dass wir drei neue, junge enga-
gierte Mitglieder im Vorstand begrüßen dürfen: Chris­
toph Krämer (Optik Krämer) und Elisabeth Ivancich 
(Fa. Kral) als Stellvertreter sowie Natascha Löffler 
(Optik Jeitler) als Kassierin werden mit neuen Ideen 
für frischen Wind im Verein sorgen. Günter Wallner 
(Kassier-Stellvertreter) und Robert Wille (Schriftführer) 
werden den Vorstand ergänzen.

Bedanken möchte ich mich auch bei Christa Kratohwil, 
die uns als ältestes aktives Mitglied im Vereinsvorstand 
(Schriftführer-Stellvertreterin) erhalten bleibt.

Verein Berndorf aktiv

Vorstand alt, von links nach rechts: Karl Heinz Rottensteiner, Andrea Hoppel, 
Monika Wallner, Michael Klaus, Michaela Spindler

© privat

Vorstand neu, von links nach rechts: Günter Wallner, Natascha Löffler, Robert Wille, Monika Wallner, Elisabeth Ivancich, Christa Kratohwil, Christoph Krämer

© privat

Ich bedanke mich bei allen, die unsere Berndorfer Unter-
nehmen unterstützen, treue BesucherInnen unserer  
Veranstaltungen sind und wünsche Ihnen/Euch ein erfolg-
reiches neues Jahr 2023 mit viel Gesundheit und Freude.

Mit herzlichen Grüßen
Monika Wallner
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Jubiläumsjahr 

50 Jahre 1. Faschingsgilde Berndorf 
& 25. Faschingsumzug in Berndorf
Nach dem Narrenwecken mit Schlüs-
selübergabe am 11.11.2022 im Rathaus 
Berndorf und dem Beginn des Karten-
vorverkaufs für unsere Narrensitzun-
gen möchten wir alle FreundInnen 
des Faschings nochmals auf unsere 
Highlights in unserem Gilden-Jubilä-
umsjahr aufmerksam machen:

•	 Narrensitzungen mit anschl. Schla-
gerparty – Freitag und Samstag, 20. 
+ 21.1.2023

•	 Erscheinung der Jubiläumsaus-
gabe des Bärenboten - ab 20.1.2023

•	 Jubiläums-Umzug – Faschings-
samstag, 18.2.2023

•	 Verabschiedung des Faschings – 
Faschingsdienstag, 21.2.2023

Narrensitzungen 2023

Folgende Termine stehen für Sie zur 
Auswahl:

Freitag, 20.1.2023 und Samstag, 
21.1.2023 – jeweils ab 19.19 Uhr im 
Stadtsaal Berndorf und mit anschlie-
ßender Schlagerparty (NEU!!!)

Erste Faschingsgilde Berndorf

Kartenvorverkauf 
Ab sofort ist das Reservieren von 
Karten inkl. Sitzplatz telefonisch 
unter 0664/5035566 oder bei allen 
FunktionärInnen und AkteurInnen 
möglich!!! Sichern Sie sich Ihre Karten 
für die allseits beliebten Faschingssit-
zungen!

Vorschau

•	 Jubiläums-Ausgabe der Faschings-
zeitung „Der Bärenbote“ erscheint 
am 20.1.2023 

•	 Jubiläums-Umzug am Faschings-
samstag, 18.2.2023 ab 14 Uhr, 

Start am Centrelax-Parkplatz und 
anschließend Jubiläums-Party im 
großen „Narren“-Zelt (Route & 
Details in der nächsten Ausgabe)

•	 Verabschiedung des Faschings am 
Faschingsdienstag (Details in der 
nächsten Ausgabe)

Die FunktionärInnen und AkteurIn-
nen wünschen Ihnen ein gesundes, 
schönes Jahr 2023, freuen sich auf Ihr 
Kommen und auf gemeinsame humor-
volle Stunden im Fasching 2023! 

Heinz Zeller
Präsident 

Am 7.12. ging es für 58 Berndorfer 
SeniorInnen im Zuge der Adventfahrt 
zu den Kittenberger Erlebnisgärten. 
Obwohl bei den Lichtern aufgrund der 
aktuellen Situation am Energiemarkt 
einiges eingespart wurde, waren alle 
TeilnehmerInnen hellauf begeistert. 
Umso schöner war die Adventshow, 
die von Chef Reinhard Kittenberger 
persönlich geleitet wurde. Die ein-
malige Show wurde den zahlreichen 
BesucherInnen von vielen Prominen-
ten aus der Musik- und Musicalszene 
dargebracht.

NÖ Senioren Berndorf

Adventfahrt zu den Kittenberger Erlebnisgärten

© privat

Die Berndorfer Senioren wünschen allen MitbürgerInnen ein gesundes und friedvolles neues Jahr 2023!

Josef Pichler, Obmann
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Spende Team Österreich Tafel

Eine Wagenladung von 100 Packungen Mehl, 100 
Packungen Nudeln sowie 1.000 Stk. Eiern konnte Vize­
bürgermeister Gerhard Ullrich, Gemeinderat Thomas 
Sames, Obfrau Melanie Ullrich und Kassier Gerhard 
Krampert der Team Österreich Tafel unter Leitung von 
Edith Hirschhofer auch im vergangenen Monat über
geben.

Sollten Sie sich auch entschließen für eine gute Sache 
einige Euros zu spenden, können Sie sich gerne an 
0699/17749466 oder direkt an das Rote Kreuz Tries­
tingtal wenden. Auch kleine Sachspenden können bei 
Ihnen abgeholt und weitergegeben werden. Mehr Fotos 
und Informationen finden Sie auf der Facebook Seite der 
Freie Aktive Jugend

Melanie Ullrich
Obfrau Freie Aktive Jugend

Freie Aktive Jugend

Ida Ullrich, Sofia Versanova, Gerhard Krampert, Michaela Versanova, 
GR Thomas Sames, Melanie Ullrich

© FAJ

2022 konnten auch das Jugendzentrum Berndorf wieder 
mit einigen Veranstaltungen aufwarten. Den Startschuss 
bildete unsere Spendenaktion für die Ukraine, danach 
folgte unser Holiday – das Farbspektakel auf unserem 
Hausberg, dem Guglzipf. Anfang August gab es dann 
noch 2 Tage Livemusik pur bei unserer Rock am Berg 
Veranstaltung. Den traditionellen weihnachtlichen Aus-
klang am Weihnachtsmarkt Berndorf haben wir uns 
natürlich heuer dann auch nicht entgehen lassen.

Wir danken allen unseren tatkräftigen UnterstützerInnen 
– unseren Mitgliedern, den SponsorInnen und natürlich 
auch den zahlreichen Besuchern auf unseren Veranstal-
tungen.

... und heuer

Auch im Jahr 2023 steht wieder einiges am Programm: 

•	 15.4.2023 – Oldie Abend 
•	 16. & 17.6.2023 Austropop & Holiday
•	 4. & 5.8.2023 Rock am Berg

Wir freuen uns auf Euch! In diesem 
Sinne ein schönes 2023!

Euer 
Marcel Fuchs
Obmann

Jugendzentrum
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Das riz up Gründerzentrum
Berndorf bietet Ihnen:

· Seminarräume

· Büroflächen 

· Betriebswirtschaftliche Beratung 
  für Ihre Unternehmensgründung

Kontakt: 

Heinrich Martin Scheuchl-Düller 
0676/88 326 1230
scheuchl-dueller@riz-up.at

kostenlos

Kommen Sie 
ins Zentrum!

www.riz-up.at
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir 
führten im Jahr 2022 wieder einige 
hochwertige Seminare, Prüfungen 
und Feste durch. Ganz besonders oft 
denken wir an die WM-Ausscheidung 
in Obedience zurück, die Ende März 
durch die Mithilfe vieler Mitglieder 
mit Bravour über die Bühne ging.

Die letzte Veranstaltung in diesem 
Jahr stellte die Herbstprüfung mit LR 
Werner Geist dar. Es wurden wieder 
Spitzenleistungen in Obedience und 
Rally Obedience gezeigt. Wir gratu-
lieren auf das Allerherzlichste allen 
zwei- und vierbeinigen Prüflingen! 
Ein ganz besonderer Applaus gilt den 
vorzüglichen und ausgezeichneten 
Leistungen von Athos, Elisa, Luna, 
Figo, Banjo, Erbse, Vrouwke, Spirit, 
Benschi und Poldi!

Zusätzlich wurden internationale 
BGH Prüfungen von O’Conner und 
Soy mit tollen Leistungen absolviert.

ÖHV Hundeschule Berndorf gegründet 1926

Den krönenden Abschluss dieser Prü-
fungen bildete unser Gansl-Essen im 
Vereinshaus. An dieser Stelle recht 
herzlichen Dank an unsere „Meierei  
Wirtin“ Sabine Holzdorfer, die pro-
fessionell in ihren Wärmeträgern 28 
Gänsekeulen, Erdäpfelknödel und 
Saft aus Wien ankarrte! Das dazuge-
hörige äußerst schmackhafte Rotkraut 
steuerte unser langjähriges Mitglied 
Dorli Grill bei. Höchstes Lob den 
Damen und Herren der Kantine! Hier 
wurden in kürzester Zeit 31 hungrige 
HundeführerInnen bedient. 

Der Adventmarkt sprengte alles bis-
her Dagewesene. Nach zwei Jahren 
„Abstinenz“ war das Areal im The-
aterpark bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Unsere fleißigen Helferlinge 
kamen kaum nach, Maroni zu bra-
ten, Leberkäsesemmeln herzurichten 
und Punsch à la carte einzuschen-
ken. Nochmals herzlichsten Dank an 

ALLE! Ohne diese Hilfe könnten wir 
ein derartiges Event nicht zustande 
bringen.

Unsere Winterschule hat bereits 
begonnen: 

Ab 7.1. sind wir wieder jeden Sams­
tag für Sie vorort:
8.30 Junghunde
9.00 Welpen und 
9.30 Fortgeschrittene.

Ebenso trainieren wir jeden zweiten 
Dienstag in der Dog Sport Halle in 
Ebreichsdorf.

Wir wünschen allen Tierfreunden 
einen guten Jahresanfang sowie viel 
Spaß im Fasching!

Alle Infos unter 
www.hundeschule-berndorf.at

Peter Gutovnik & Team
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tive, um einem Hund ein neues zu 
Hause zu verschaffen. Denn viele 
der Tiere aus aufgedeckten ille-
galen Zuchtstätten landen genau 
dort.

Zuchtstätte besuchen
Achten Sie also darauf, dass Sie 
sich über die Zuchtstätte informie-
ren und auch über die Haltung 
der Welpen. Ist der Züchter vom 
Fédération Cynologique Internati-
onale (FCI) anerkannt und gelistet, 
ist das bereits ein seriöses Zeichen.

Wir wünschen Ihnen einen guten 
Start in das Jahr 2023. Bei Fragen und Beratung zum 
zukünftigen Welpenkauf stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

Martina Krumay
FB: E.L.A: Dogs-Club Hundeschule
Tel.: 0699/15051480 
Anerkannte FCI Broholmer Welpen: 
www.sennenhunde-krumay.com

Vereinsleben

Der Welpenkauf – Von illegalem Handel bis zu 
fairer Zucht

Hundewelpen faszinieren sowohl Groß als auch Klein. Des-
halb ist es nicht überraschend, dass bereits in jedem vier-
ten Haushalt ein Hund ein wichtiger Teil der Familie ist. 
Unglücklicherweise werden hierbei auch Welpen aus unzu­
reichenden Umständen und illegalem Welpenhandel 
gekauft. Doch wie kann man als Käufer genauer hinsehen?

Anzeigen genau beachten
Zuerst muss man verstehen, dass eine Hundezucht keine 
Produktion ist, unter vielen anderen Faktoren ist sie bis 
heute auch eine Laune der Natur. Aus diesem Grund sind 
eine Vielzahl von Internetanzeigen mit „Welpe ohne Warte- 
zeit“ oder „viele verschiedene Rassen“ mit Vorsicht zu 
genießen. Immer häufiger werden Fälle bekannt, in denen 
Züchter ihre Welpen unzureichend versorgen, nicht tier-
ärztlich behandeln lassen und sie zu früh von der Mutter 
trennen.

Mindestalter einhalten
Erst nach mindestens der vollendeten 8. Woche soll es dem 
Käufer möglich sein, das neue Familienmitglied mit nach-
hause zu bringen. Es ist außerdem besonders wichtig, sich 
die Zucht auch einmal vor Ort anzusehen, um einen Ein-
druck von der Haltung zu bekommen. Desweiteren sollte 
man sicher gehen, dass die Welpen bei und mit ihrer Mut­
ter aufgezogen werden, um so die erste wichtige Phase der 
Entwicklung sicherzustellen. Hier ist eine gepflegte und 
artgerechte Haltung ist hier ausschlaggebend.

Mitleid fördert den illegalen Handel
Nichtsdestotrotz ist der illegale Welpenhandel ein beste-
hendes Thema. Die Kunden solcher Verkäufe handeln oft 
aus Mitleid, um den Welpen zu retten, sind sich jedoch nicht 
bewusst, dass sie so den Handel „aus dem Kofferaum“ am 
Leben erhalten. Oft stammen diese Tiere aus dem Ausland 
und sind unterversorgt. Das kann später mit hohen Kos­
ten für Behandlungen beim Tierarzt und oft auch sogar 
mit dem frühen Tod der Tiere verbunden sein.
Tierheime in ganz Österreich bieten eine sehr gute Alterna-

E.L.A. Dogs

www.kral-berndorf.at

Bücher • Büro • Schenken • Schule • Tischkultur & Genuss

KRAL
ALLES FÜRS BÜRO 
AUS EINER HAND

Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Jeden Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Mädchen-Cafe

Adresse: Alexanderstraße 8, 2560 Berndorf

Kontaktdaten:

E-Mail: elements@jugendinitiative.net
web: www.jugendinitiative.net

Mobil 0676-9202302 (Mo-Do)

Jeden Montag 15:00-16:00 Uhr Hausübungsbetreuung 
und 16:00-18:00 Burschentreff

Welpen müssen mit der Mutter 
aufgezogen werden, mindestens 
bis zur 8. Woche

© Pixabay
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Verlängerung der Jahreskarten

Wir ersuchen alle Leserinnen und Leser deren Jahreskarte 
im Jänner abläuft, diese rechtzeitig zu verlängern. Ansons-

ten sind Verlängerungen der Medien kostenpflichtig. 

Neuanmeldung in der Bibliothek

Das Einschreiben in der Bibliothek ist kostenlos, danach 
können Sie z.B. zwischen der Jahreskarte zu Preis von 24 €, 

oder der Einzelentlehnung zum Preis von 0,70 Euro pro 
Buch für drei Wochen wählen.

Es gibt spezielle Preise für Senioren und Familien.
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf einen Besuch!

Berndorfer Leseförderprogramm
Große Nachfrage im Triestingtal

Wir freuen uns über die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit den Schulen des Triestingtals. Seit Schulbeginn im 

September 2022 bis Ende November 2022 haben 
323 Schülerinnen und Schüler die Leseförder-Jahreskarte 

für Bücher und Zeitschriften
 zum vergünstigten Preis von nur einem Euro erhalten. 

Wir durften seit September 2022 17 Kindergruppen zu Work-
shops und Gruppenbesuchen in der Bibliothek begrüßen.
Kinder der Volksschulen Furth, Grillenberg, St. Veit und 
Berndorf, des Kindergartens St. Veit, des Gymnasiums 

Berndorf und weitere haben die Jahreskarte bereits erhalten.
Etliche Kinder haben ihre neue Jahreskarte bereits genutzt 
und kostenlos Bücher und Zeitschriften in der Bibliothek 

ausgeborgt. Wir haben sehr viele positive Rückmeldungen 
der Eltern erhalten, welche begeistert über das große Ange-

bot an Lernhilfen wie z.B. LÜCK, den vielen Erstlesebüchern 
und generell der großen Kinderabteilung waren.

Gerne können Sie unter www.biblioweb.at/berndorf 
recherchieren, welche Medien vorhanden sind und 

bis zu 2 Artikel kostenlos reservieren!

Wir wünschen Alles Gute im neuen Jahr und  
freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bibliotheksteam

ÖFFNUNGSZEITEN
Donnerstag, Freitag und Samstag: 8:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag: 16:00 – 19:00 Uhr
Schließtage Jänner
6.1.+12.1.+20.1.2023

Stadtbibliothek Berndorf
 Alexanderstraße 7, 2560 Berndorf

Tel. 0676/84 8225 383

stadtbibliothek@berndorf.gv.at
www.biblioweb.at/berndorf

Besuchen Sie uns auf facebook!
www.facebook.com/stadtbibliothekberndorf

Kunst & Kultur
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-50%
für 12 Monate*

auf das Grundentgelt 
von kabelplus Produkten

*Aktion gültig bis 31.01.2023 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50% Rabatt für 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer,   
 ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC TV premium, HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete, Adult, zusätzlicher Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL  
 Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist  
 Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen,  
internet, telefonie &  
mobile, mehr ich

speed
plus
sparen

STADTTHEATER STADTTHEATER 
BERNDORFBERNDORF                    

14.7.-13.8.202314.7.-13.8.2023
Karten: 02672/82253-43 | office@buehnen-berndorf.at

Komödie von Ray Cooney

FUNNY FUNNY 
MONEYMONEY
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© vandehart photography© David Jerusalem

© L. Nesic

KLASSIK .K L ANG

STADTTHEATER
19.30 Uhr 

SIEGFRIED 
AUF ABWEGEN
15.04.2023
mit ANDREAS SCHAGER, Lidia Baich, Daniela Fally u.a.

ERÖFFNUNGSKONZERT

 Tel.: 02672 822 5343 | www.buehnen-berndorf.at
Nährere Infos / Kartenbestellungen:
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TAXI-FAHRTEN - 
GÜNSTIGE ORTSTARIFE
0699/199 43 094
Anfragen/Buchungen der Fahrten
& Busreservierungen 
(z.B. Schulfahrten, Betriebsausflüge etc.)

Hr. Dejan Mitic, 0664/2105306, E-Mail: dm-bus@gmx.at

IHR PERSÖNLICHES 

BERNDORF TAXI!

DM Busreisen + Taxi
Ihr Busreisenpartner in NÖ & Wien

Wir feiern ein erfolgreiches Jahr 2022 
bei S-Real Wr. Neustadt im Triestingtal
Nun freuen wir uns auf ein neues Jahr mit neuen Objekten 
und neuen Herausforderungen.

www.s-real.at

Haben auch Sie eine Immobilie zu vermitteln? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. Ob Wohnung, Haus, Grundstück oder 
Gewerbe immobilie, ob Miete oder Kauf, ob neu oder alt �
wir sind Immobilienmakler aus der Region und helfen Ihnen 
gerne dabei, den optimalen Marktwert zu erzielen. 

 Kontaktieren Sie uns:

 S-Real Wiener Neustadt im Triestingtal
 Tel.:  050100 638515
 Hernsteiner Straße 10, 2560 Berndorf

Die Bestattung Kleinhappel wurde bereits 1886 als erstes Berndorfer 
Bestattungsunternehmen gegründet. Wir sind sowohl ein Traditionsbetrieb, als auch ein 
modernes, professionelles  Dienstleistungsunternehmen, in welchem der pietätvolle Umgang 
mit den Verstorbenen und die Betreuung und Zufriedenheit der Hinterbliebenen im 
Vordergrund stehen.

Wir stehen Ihnen im Fall der Fälle mit Rat und Hilfe zur Seite und unterstützen Sie kompetent 
bei der Organisation sowohl von traditionellen Erd- oder Feuerbestattungen, als auch, auf 
Wunsch, von alternativen Bestattungsarten.

Wir gestalten und organisieren Trauerfeiern auf den Friedhöfen oder in der Kirche in Berndorf, 
St. Veit, Pottenstein, Grillenberg, Hernstein oder auch auf jeden Friedhof oder Kirche ihrer 
Wahl, sowie direkt im Krematorium in Bad Vöslau. Wir helfen und beraten bei der Gestaltung 
von Trauerdrucken, wie Parten und Gedenkbildern.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten einer Bestattungsvorsorge. Wir bieten, unter 
anderem in Kooperation mit dem Wiener Verein, in unseren Räumlichkeiten die Möglichkeit 
einer individuelle Beratung in Er- und Ablebensversicherungsfragen an.

Viele Menschen nehmen sich die Urne ihrer lieben Verstorbenen mit nach Hause. Auch in 
diesem Fall unterstützen wir Sie gerne und können gemeinsam mit ihnen einen würdevollen 
Rahmen schaffen.

www.bestattung-kleinhappel.at   info@bestattung-kleinhappel.at
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Danksagungen

Ehrungen & Danksagungen

GOLDENE HOCHZEIT

Elisabeth und Johann Bubeniczek
Johannesgasse 18
2560 Berndorf

DIAMANTENE HOCHZEIT

Friederike und Adalbert Lindenberg
Hirtenberger Straße 58
2560 Berndorf

Jubilarehrungen

Herzlichen 

Glückwunsch

Bürgermeister Franz Rumpler überbrachte Glückwünsche zum Hochzeitsjubiläum 
(Diamantene Hochzeit) an Josef und Ilse Büchsenmeister

© Stadtamt

Anlässlich unserer Diamantenen Hochzeit  möchten wir 
uns bei allen Gratulanten herzlich bedanken!
Danke an Landeshauptfrau Mag.Mikl-Leitner, Hrn. Bgm. 
Franz Rumpler, Fr.Stadträtin Helga Hejduk, der Stadtge-
meinde Berndorf sowie allen lieben Freunden, Bekannten 
und Verwandten.

Ilse und Josef Büchsenmeister

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Bürgermeister Franz Rumpler und 
der Stadtgemeinde Berndorf für die anlässlich unserer 
Diamantenen Hochzeit übermittelten Glückwünsche und 
Geschenke.

Anna und Franz Obermayr



www.berndorf.gv.at
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lagerhaus.at/rlg

Baustoffe und Haus & Gartenmarkt
Tel. 02672/82421, E-Mail: pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.-17.00 Uhr, Sa: 8.00-12.00 Uhr

Fachwerkstätte & Kleinmotoristik
Tel. 02672/82425, E-Mail: wkst_pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr

Bahnstraße 21, 2563 Pottenstein

Fachwerkstätte
Baustoffcenter
Haus & Garten
Autohandel
Tankstelle

Die kennen
sich aus 
im Lagerhaus.
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